
Die öffentliche Mitwirkung wird pri-
mär als E-Mitwirkung in digitaler 
Form durchgeführt. Dafür wurde die 
Website www.adligenswil-gestal-
ten.ch eingerichtet. Auf dieser Web-
site finden sich sämtliche Informati-
onen zum Inhalt und zur Form der 
Mitwirkung.
Selbstverständlich ist die Mitwir-
kung auch auf dem herkömmlichen 
Weg möglich. Wer die Unterlagen in 
gedruckter Form beziehen möchte, 
kann dies bei der Abteilung Bau und 
Infrastruktur tun (bau@adligenswil.
ch). Bitte bestellen Sie die ge-
wünschten Unterlagen einen Tag 
vor Abholung. Die wichtigsten 
Punkte der Ortsplanungsrevision 
sind auch in einem Faltblatt zusam-
mengefasst, das in der Woche vor 
der Informationsveranstaltung vom 
27. Januar 2022 in alle Haushaltun-
gen verteilt wurde.

Kernpunkte der Teilrevision

Worum geht es aber inhaltlich bei 
der Teilrevision? Das revidierte kan-
tonale Planungs- und Baugesetz 
(PBG) führt neue Baubegriffe und 
Messweisen ein. Das Bau- und Zo-
nenreglement (BZR) von Adligens-
wil wird auf diese abgestimmt. So 
wird beispielsweise anstelle der bis-
herigen Ausnützungsziffer (AZ) neu 
die Überbauungsziffer (ÜZ) als Nut-
zungsmass definiert.

Im Rahmen der Teilrevision wurden 
alle bestehenden Gestaltungspläne 
systematisch überprüft. Die Mehr-
heit davon kann mit der Teilrevision 
aufgehoben werden.
Einzonungen sind diesmal keine 
vorgesehen. Auszonungen – wie ak-
tuell in verschiedenen anderen Lu-
zerner Gemeinden diskutiert – sind 
in Adligenswil nicht nötig. Das frü-
her definierte Siedlungsgebiet 
bleibt also vorerst unverändert.
Nachdem die Gewässerräume inner-
halb des Siedlungsgebiets bereits 
früher festgelegt worden sind, wer-
den die Gewässerräume mit dieser 
Teilrevision nun auch ausserhalb des 
Siedlungsgebiets ausgeschieden. 

Mitwirkung bis am 30. April 2022

Alle interessierten Personen und 
Kreise werden eingeladen, an der 
Mitwirkung teilzunehmen. Die Frist 
zur Mitwirkung dauert seit dem 
27. Januar bis am 30. April 2022.

Eckdaten der Mitwirkung

Der Gemeinderat stellt die folgen-
den Entwürfe der Planungsinstru-
mente zur Diskussion:
•	 Zonenplan 1:3000
•	 Zonenplan Gewässerraum 1:3000
•	 Bau- und Zonenreglement
•	 Waldfeststellung «Schiessstand»
Alle Mitwirkungsdokumente inklusive 
des erläuternden Planungsberichts 
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Teilrevision der Ortsplanung

Jetzt kann sich die Bevölkerung  
zur neuen Ortsplanung äussern

sind seit dem 27. Januar 2022 auf der 
Website der Gemeinde (www.adli-
genswil.ch) einsehbar. Sie liegen zu-
dem bis am 29. April 2022 in der Aula 
des Schulhauses Obmatt zur Einsicht-
nahme auf (von Montag bis Freitag, 
jeweils von 8.00 bis 17.00 Uhr, wäh-
rend der Schulferien geschlossen).

Zweite Informationsveranstaltung

Nach der Informationsveranstal-
tung zum Auftakt der Mitwirkung 
findet am Samstag, 19. März 2022, 
um 9.30 Uhr eine zweite Informati-
onsveranstaltung statt, und zwar in 
der Aula des Schulhauses Obmatt. 
Es wurde bewusst ein Samstagmor-
gen gewählt, damit Personen, die 
unter der Woche wenig Terminflexi-
bilität haben, ebenfalls an einer Ver-
sammlung teilnehmen können.
Der Gemeinderat wird zusammen 
mit dem Ortsplaner aus erster Hand 
über die Teilrevision der Ortspla-
nung informieren. Zur Besichtigung 
der Unterlagen werden die Türen je-
weils eine Stunde vor Beginn der 
Veranstaltung geöffnet.
Zusätzlich werden auch individuelle 
Fragestunden angeboten (siehe 
Kasten rechts).

Abstimmung voraussichtlich 2023

Im Rahmen des Mitwirkungsverfah-
rens können keine Einsprachen er-
hoben werden. Das Einsprachever-
fahren bzw. die öffentliche Auflage 
erfolgt nach der Bereinigung der 
Unterlagen aufgrund der kantona-
len Vorprüfung bzw. der Mitwirkung 
frühestens im November 2022. Der 
Beschluss erfolgt durch eine Urnen-
abstimmung voraussichtlich im Mai 
2023.

Gemeinderat Adligenswil

Wirken Sie  
jetzt mit! 
Liebe Adligenswilerinnen 
und Adligenswiler

Rund 80 Personen haben die Informa-
tionsveranstaltung am 27. Januar 2022 
im Teufmatt besucht. Das breite Inter-
esse hat mich sehr gefreut. Zusam-
men mit dem Ortsplaner konnten wir 
Sie über die Ziele und Änderungen der 
Teilrevision unserer Ortsplanung infor-
mieren. Ihre Sichtweise ist nun ge-
fragt. Gleichen Sie Ihre Vorstellung 
der Weiterentwicklung Ihres Quar-
tiers mit den vorgelegten Entwürfen 
ab. Haben Sie konkrete Pläne für bei-
spielsweise eine Überführung Ihres 
Einfamilienhauses in ein Mehrgenera-
tionenhaus? Ziehen Sie eine Fachper-
son bei, überprüfen Sie unter fachkun-
diger Beurteilung die neuen Mess- 
weisen mit der Definition von Fussab-
druck (Überbauungsziffer) und Höhe.

Ihre spezifischen Verständnisfragen 
beantworten wir gerne in einer unse-
rer Fragestunden zusammen mit dem 
Ortsplaner. Ihre Anmeldung mit Anga-
be der Fragestellung freut uns. 
Alle Unterlagen können Sie online 
unter www.adligenswil-gestalten.ch 
einsehen. Hier nehmen wir auch Ihre 
Rückmeldungen entgegen. Nutzen 
Sie die bequeme, orts- und zeitunab-
hängige Form der Mitwirkung auch 
als Team: Sie können gemeinsam in 
einer Gruppe (Strassengenossen-
schaft, Bewohnerinnen und Bewoh-
ner eines Quartiers, Verein oder Par-
tei) unkompliziert eine konsolidierte 
Rückmeldung erfassen. Das mühseli-
ge Versenden von Dateien entfällt. 
Falls Sie sich noch nicht eingehend 
mit dem zukünftigen Ortsbild ausein-
andergesetzt haben, gibt Ihnen das 
Faltblatt, das in alle Haushaltungen 
versendet wurde, eine erste informa-
tive Übersicht. Gerne begrüsse ich Sie 
zur Wiederholung der Informations-
veranstaltung am Samstag, 19. März 
2022, um 9.30 Uhr in der Aula des 
Schulhauses Obmatt. Dort sind sämt-
liche Pläne zur Einsicht jeweils wo-
chentags zwischen 8.00 und 17.00 Uhr 
einsehbar. Machen Sie sich ein eige-
nes Bild und wirken Sie mit bis am  
30. April 2022.

Ihre Bauvorsteherin ,

Gisela Widmer Reichlin

In dieser Ausgabe
Politik für Kinder 
Adligenswil setzt sich doppelt 
für Kinder ein – für ein Unicef-
Label und Frühförderung.� 2/3

Zeit für die Steuererklärung  
Das Steueramt gibt Tipps für 
das Ausfüllen und Einreichen 
der Steuererklärung.� 4

In Adligenswil wird die Ortsplanung revidiert. Im Zentrum stehen Änderungen des Planungs- und Baugesetzes.

Die öffentliche Mitwirkung zur Teilrevision der Ortsplanung hat 

am 27. Januar 2022 mit einer sehr gut besuchten Informations-

veranstaltung begonnen. Für die Mitwirkung wurde eine neue 

digitale Plattform geschaffen: www.adligenswil-gestalten.ch. Sie 

vereinfacht es, Informationen zu sichten und Stellungnahmen 

abzugeben.

Fragestunden  
zur Ortsplanung
Im Rahmen der Mitwirkungs-
auflage finden drei Fragestun-
den jeweils von 15.00 bis 20.00 
Uhr im Gemeindehaus Adli-
genswil statt:
•	 Dienstag, 15. März 2022.
•	 Mittwoch, 23. März 2022.
•	 Donnerstag, 31. März 2022.
Während dieser Zeiten stehen 
Vertreterinnen und Vertreter 
der Gemeinde sowie des Orts-
planungsbüros für Fragen zur 
Verfügung.
Aus organisatorischen Gründen 
ist eine Anmeldung mit ge-
wünschtem Datum und ge-
wünschter Zeit erforderlich. 
Bitte formulieren Sie dazu in kur-
zer Form auch Ihre Fragen und/
oder Anliegen. Sie erhalten an-
schliessend eine Anmeldebe
stätigung mit dem definitiven 
Termin. Kontakt/Anmeldung: Ge- 
meinde Adligenswil, Abteilung 
Bau und Infrastruktur, bau@ad-
ligenswil.ch.
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Personalmutationen
Austritte

Heidi Steffen, Rain, hat ihr Arbeitsverhältnis mit der Gemeinde Adli-
genswil als Verwaltungsangestellte Gemeindekanzlei per 31. März 2022 
gekündigt.

Alexandra Blättler, Adligenswil, hat ihr Arbeitsverhältnis mit der Ge-
meinde Adligenswil als Schulbibliothekarin per Juni 2022 gekündigt. 

Stefania Moser, Adligenswil, hat ihr Arbeitsverhältnis mit der Gemein-
de Adligenswil als Raumpflegerin per Ende April gekündigt. 

Der Gemeinderat, die Geschäftsleitung und das Personal bedauern die-
se Kündigungen sehr. Für die geleistete Arbeit danken wir herzlich und 
wünschen für die Zukunft alles Gute. 

Gratulationen

Mose Itin gratulieren wir herzlich zum CAS «Organisation und Kultur 
entwickeln» im Sozial- und Gesundheitsbereich an der Luzerner Hoch-
schule. Er hat die Weiterbildung im November abgeschlossen. 

Ebenso gratulieren wir Monika Käch herzlich: Sie hat kurz vor Weih-
nachten das CAS Freiwilligen-Management an der Fachhochschule 
Nordwestschweiz nach erfolgreichem Studium erhalten.

Im Namen des Gemeinderates, der Geschäftsleitung und des Personals 
gratulieren wir den Mitarbeitenden ganz herzlich zu den bestandenen 
Prüfungen. Wir freuen uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit 
und erfolgreiche gemeinsame Momente.

Esther Müller. Geschäftsführerin

Stille Wahlen

Neue Gesichter in der  
Controlling-Kommission

Andreas Hasler 
(FDP, Bild links) 
ist am 27. De-
zember 2021 in 
stiller Wahl als 
neuer Präsident 
der Controlling-
Kommission für 
den Rest der 

Amtsdauer 2020–2024 gewählt wor-
den. Er tritt die Nachfolge von René 
Boog (SP) an, der aus der Kommis-
sion zurückgetreten ist. 
Der in Luzern aufgewachsene And-
reas Hasler ist 60 Jahre alt, verhei-
ratet und Vater zweier erwachsener 
Kinder. Er wohnt seit zwölf Jahren in 
Adligenswil. Beruflich ist er CEO der 
Halba, einer Division der Coop-
Gruppe, die Schokolade, Snacks so-
wie Back- und Kochzutaten produ-
ziert und dabei einen Jahresumsatz 
von 300 Millionen Franken erwirt-
schaftet.
Hasler war im Oktober 2021 in die 
Controlling-Kommission gewählt 
worden. Mit seiner Wahl in das Prä-
sidium musste für seinen frei wer-

denden Sitz als einfaches Mitglied 
der Controlling-Kommission eine 
weitere Ersatzwahl anberaumt wer-
den. Diese erfolgte am 7. Februar 
2022 ebenfalls in stiller Wahl.

Hans Rudolf Jost gewählt

Gewählt wurde 
Hans Rudolf 
Jost (SP, Bild 
rechts) für den 
Rest der Amts-
dauer 2020–
2024. Hans Ru-
dolf Jost (69) ist 
ein bekanntes 
Gesicht in Adligenswil. Nicht nur 
wohnt er seit 1985 in der Gemeinde, 
auch war er von 2004 bis 2012 bereits 
Mitglied der damaligen Rechnungs-
prüfungs- und danach der Control-
ling-Kommission. Er arbeitet weiter-
hin in einem Teilzeitpensum für ein 
Treuhandunternehmen in Luzern und 
betätigt sich ehrenamtlich als 
Finanzverantwortlicher in lokalen 
Stiftungen und Institutionen.

Gemeinderat Adligenswil

«Kinderfreundliche Gemeinde»

Adligenswil will das 
Unicef-Label erlangen

An seiner Sitzung vom 13. Januar 
2022 beschloss der Gemeinderat, 
den Weg zum Label «kinderfreund-
liche Gemeinde» des Kinderhilfs-
werks der UNO zu beschreiten. Die-
ser setzt einen Massnahmenplan 

voraus, der innerhalb von vier Jah-
ren umgesetzt wird. Adligenswil 
will das Label innerhalb des nächs-
ten Jahres erlangen.

UNO-Konvention auf lokaler Ebene

Die Unicef Schweiz lancierte 2006 
das Prozesslabel «kinderfreundliche 
Gemeinde». Dieses hat das Ziel, 
durch ein strukturiertes Vorgehen 
die UNO-Konvention über die Rech-
te des Kindes auf Gemeindeebene 
umzusetzen. Dadurch wird die Kin-
derfreundlichkeit im Lebensumfeld 
der Kinder gezielt gesteigert. 
In verschiedenen Bereichen der Ge-
meinde sollen die Rechte der Kinder 

auf Förderung, Schutz, Anhörung 
und Gleichbehandlung umgesetzt 
werden. Bei den Bereichen handelt 
es sich konkret um die Schule, den 
Kinder- und Jugendschutz, die Frei-
zeit und das Wohnumfeld, die Ver-
waltung und Politik, die Gesundheit 
und die familienergänzende Kinder-
betreuung. 

Standortbestimmung ist erfolgt

Mehrere Fachpersonen aus den er-
wähnten Bereichen der Gemeinde-
verwaltung beteiligten sich im 
Herbst 2021 in Zusammenarbeit mit 
der Unicef an einer Standortbestim-
mung. Das Resultat war erfreulich, 
wird doch in Adligenswil schon sehr 
viel für eine kinderfreundliche Ge-
meinde getan. Darüber hinaus wur-
de der Gemeinde das Verbesse-
rungspotenzial mit dem Bericht der 
Unicef aufgezeigt. 
Auf der Grundlage dieser Standort-
bestimmung beschloss der Gemein-
derat, in den Prozess zur Erlangung 
des Unicef-Labels «kinderfreundli-
che Gemeinde» einzusteigen. 

Aktionsplan wird erarbeitet

In einem nächsten Schritt gilt es, an-
hand des Verbesserungspotenzials 

einen Aktionsplan zu erarbeitet. Die-
ser Aktionsplan wird von einem un-
abhängigen Gremium der Unicef 
geprüft, bevor das Prozesslabel 
«kinderfreundliche Gemeinde» ver-
geben wird. Ein wichtiger Teil des 
Prozesses ist die Beteiligung der 
Kinder und Jugendlichen von Adli-
genswil. 

Jugendmitwirkungstag im Mai

Unter anderem findet deshalb am 
14. Mai 2022 der Jugendmitwir-
kungstag unter der Federführung 
der Offenen Kinder- und Jugendani-
mation Adligenswil (OK-JAA) statt. 
An diesem Tag sind verschiedene 
Workshops geplant, damit Kinder 
und Jugendliche ihre Visionen und 
Ideen für ein kinderfreundliches Ad-
ligenswil einbringen können. 
Da das Unicef-Label ein Prozessla-
bel ist, wird die Auszeichnung nach 
der Verabschiedung des Aktions-
plans durch den Gemeinderat, je-
doch vor der Umsetzung vergeben. 
Dabei verpflichtet sich die Gemein-
de, den Aktionsplan in den darauf-
folgenden vier Jahren umzusetzen. 
Anschliessend ist eine Rezertifizie-
rung möglich. Die Verantwortung 
für die Umsetzung liegt beim Abtei-
lungsleiter Soziales und Gesell-
schaft in Zusammenarbeit mit ver-
schiedenen Akteuren aus allen 
Bereichen. Ziel ist es, das Label 
«kinderfreundliche Gemeinde» in-
nerhalb eines Jahres zu erreichen.

Gemeinderat Adligenswil

Gemeindeinitiative

Gemeinderat beglaubigt  
Unterschriftenbogen
Die Mitte-Partei (ehemals CVP) Ad-
ligenswil lanciert eine Gemeinde
initiative «für mehr Mitbestimmung 
in Gemeindeangelegenheiten zur 
Stärkung der demokratischen Grund-
rechte in Adligenswil». Zu diesem 
Zweck hat sie gemäss Paragraf 12 der 
Gemeindeordnung die Unterschrif-
tenbogen dem Gemeinderat vorge-

legt. Dieser hat mit Entscheid vom 
17. Februar 2022 festgestellt, dass die 
Unterschriftenbogen den gesetzli-
chen Formvorschriften entsprechen 
und dass für das Zustandekommen 
der Initiative 380 Unterschriften nö-
tig sind. Damit kann die Gemeinde
initiative durchgeführt werden.

Gemeinderat Adligenswil

Einbürgerungsgesuch ausländischer Staatsangehöriger
Der Bürgerrechtskommission Adligenswil liegt folgendes Einbürgerungsgesuch zur Behandlung vor:
•	 Burri-Proehl Esther, Udligenswilerstrasse 4
Gemäss § 43 Abs. 2 lit. b der Gemeindeordnung der Gemeinde Adligenswil können die Stimmberechtigten 
während einer Frist von 30 Tagen seit Publikation zuhanden der Bürgerrechtskommission begründete Einwen-
dungen gegen das Einbürgerungsgesuch vorbringen. Diese sind zu richten an: Gemeindekanzlei Adligenswil, 
zuhanden Bürgerrechtskommission, Dorfstrasse 4, 6043 Adligenswil.

Bürgerrechtskommission Adligenswil

In seinem Legislaturprogramm hat der Gemeinderat festge

halten, dass Adligenswil eine «kinderfreundliche Gemeinde» 

sein soll. Nun hat er entschieden: Er will die Anforderungen 

für das gleichnamige Label der Unicef erfüllen.

Genossenschaft 
Solardorf
Die Gemeinde hat fünf Anteil-
scheine der Genossenschaft So-
lardorf Adligenswil gekauft. Mit 
diesem Engagement bringt der 
Gemeinderat zum Ausdruck, 
dass er die Zielsetzung der Ge-
nossenschaft Solardorf Adli-
genswil unterstützt. Es ist auch 
dem Gemeinderat ein Anliegen, 
dass Hauseigentümer in Adli-
genswil auf Solarstrom setzen 
und damit die Produktion von er-
neuerbarer Energie fördern. 
Die Mittel im Fonds für erneuer-
bare Energien werden zurzeit 
nicht angetastet: Diese sind für 
die Umsetzung von Projekten 
auf gemeindeeigenen Liegen-
schaften vorgesehen.

Gemeinderat Adligenswil

Mahlzeitendienst

Leistungsvereinbarung  
mit neuem Lieferanten
Auf Ende 2021 stellte die Spitex Ron-
tal plus ihren Mahlzeitendienst ein. 
Nach einer sorgfältigen Evaluation 
hat die Gemeinde Adligenswil per 
1. Januar 2022 mit dem in Emmenbrü-
cke stationierten Mahlzeitendienst 
«Schöpfer bringt's» eine Leistungs-
vereinbarung abgeschlossen.
Der Gemeinde Adligenswil ist es ein 
Anliegen, einen angemessenen 
Mahlzeitendienst für Adligenswile-
rinnen und Adligenswiler sicherzu-
stellen, die aufgrund ihres Alters, ei-
ner Behinderung, infolge Krankheit, 
Unfall oder Invalidität auf Unterstüt-
zung angewiesen sind. Bei älteren 
Personen soll so das Ziel erreicht 
werden, dass diese möglichst lange 
zu Hause leben können.

Mahlzeitenbestellungen sind unter 
079 857 93 14 oder online über www.
schoepfer-bringts.ch möglich. Zu-
sätzlich gibt es ein vereinfachtes An-
gebot, das per physischem Formu-
lar bei der Übergabe der Mahlzeiten 
bestellt werden kann.
Die Menüs werden frisch gekocht, 
ohne Konservierungsmittel und mit 
regionalen Zutaten. Sie sind im 
Kühlschrank zehn Tage lang haltbar 
und im Backofen oder in der Mikro-
welle schnell erwärmt. Ferdinand 
Huber, Sozialvorsteher und Gastro-
profi attestierte den Menüs von 
«Schöpfer bringt’s» bei der Degus-
tation eine sehr hohe Qualität.

Gemeinde Adligenswil 
Soziales und Gesellschaft
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Frühe Förderung

Gemeinde engagiert sich für Kinder 

Kinder werden in Adligenswil schon 
heute früh gefördert, doch ist die För-
derung unkoordiniert, unstrukturiert 
und abhängig von der Initiative einzel-
ner. Zudem ist sie ausschliesslich pri-
vat organisiert. Die Gemeinde Adli-
genswil ist bisher nicht als Akteurin 
aufgetreten, hat in einer grundlegen-
den Analyse aber festgestellt, dass 
viel Potenzial vorhanden ist und dass 
die bereits involvierten Akteurinnen 
und Akteure sehr engagiert und an ei-
ner gesamtheitlichen Weiterentwick-
lung der frühen Förderung interes-
siert sind. 
Der Gemeinderat hat im Januar 2022 
deshalb die Strategie 2022–2027 zur 
frühen Förderung von Kindern in Ad-
ligenswil verabschiedet. Diese ba-
siert auf dem Konzept «Frühe Förde-
rung» des Kantons Luzern aus dem 
Jahr 2014, einem internen Positions-
papier der Abteilung Soziales und Ge-
sellschaft aus dem Jahr 2017 und 
einer umfassenden Situationsanaly-
se aus dem Jahr 2020. Damit ist der 
Weg frei für die Umsetzung des skiz-
zierten Massnahmenplans. Das Stra-
tegiepapier kann auf der Website der 
Gemeinde heruntergeladen werden.

Breiter Massnahmenkatalog

Zu den Massnahmen, die in der Stra-
tegie genannt werden, gehören unter 
anderem regelmässige Elternbil-
dungsangebote im frühkindlichen Be-
reich, die Verbesserung des öffentli-
chen Begegnungsraumes und die 
Schaffung bzw. Wiederbelebung 
einer Krabbelgruppe, die Bekanntma-

chung der Parentu-App für Angebote 
aus dem Vorschulbereich, den Auf-
bau eines Netzwerkes von Akteurin-
nen und Akteuren in der frühen För-
derung, das aktive Aufsuchen von 
Familien, die von Angeboten profitie-
ren könnten, wie auch der Aufbau 
einer Wissensdatenbank und die 
Durchführung von Informationsver-
anstaltungen.
Ein wesentlicher Fokus der Mass
nahmen liegt auf der frühen Sprach-
förderung nach definierten Qualitäts-
kriterien. Daneben sollen auch Be- 
wegungs- und Ernährungsangebote 
unterstützt werden, ebenso richtet 
sich das Augenmerk auf die Früh
erkennung und zu diesem Zweck auf 
die Weiterbildung und Sensibilisie-
rung von Fachpersonen, beispiels-
weise bei Kita- oder Spielgruppenan-
geboten.

Je später, umso teurer

Kennzeichnend für das Feld der frü-
hen Förderung ist, dass es keine zen-
trale Institution gibt, die alle Famili-
en erreicht und Zugänge zu 
Angeboten eröffnet, wie es die Schu-
le ab Kindergartenalter ermöglicht. 
Die Kinder sind in ihrer frühen Le-
bensphase sehr stark von ihrem na-
hen Umfeld abhängig, was auch 
dazu führt, dass ein Förderbedarf oft 
nicht erkannt wird. 
Mitarbeitende von Kindertagesstät-
ten oder Spielgruppen befinden sich 
heute auf einem sehr unterschiedli-
chen Wissensstand. Hebammen, Kin-
derärztinnen und -ärzte, die Mitarbei-

tenden der Mütter- und Väterberatung 
sowie der Jugend- und Familienbera-
tung erkennen den Förderbedarf 
grundsätzlich sehr gut. Letztlich sind 
aber auch diese Angebote freiwillig, 
und es bleibt eine Dunkelziffer von 
Kindern, deren Förderbedarf erst spä-
ter entdeckt wird. Je später eine Inter-
vention erfolgt, umso grösser wird 
der Aufwand zur Wahrung der Chan-
cengerechtigkeit.

Adligenswil setzt Ressourcen ein

Viele der in der Strategie aufgezeig-
ten Massnahmen sind ohne grösse-
ren Aufwand umsetzbar. Andere 
wiederum bieten ein grosses Poten-
zial, bedürfen aber finanzieller und 
personeller Ressourcen. In diese Ka-
tegorie fällt auch die frühe Sprach-
förderung, für die auf politischer 
Ebene bereits über ein Obligatorium 

diskutiert wird. Die Kosten hätten 
auch die Gemeinden zu tragen.
Damit alle Kinder an den Angeboten 
der frühen Förderung teilnehmen 
können, werden auch finanzielle El-
ternbeiträge ausgerichtet. Ausser-
dem werden in der Abteilung Sozia-
les und Gesellschaft der Gemeinde 
zehn Stellenprozent für die Umset-
zung der Strategie eingesetzt. 
Aus der Sicht der Gemeinde Adli-
genswil ist es gut investiertes Geld. 
Oder wie es Edith Lang, Dienststel-
lenleiterin Soziales und Gesellschaft 
des Kantons Luzern, an einer Fachta-
gung zur frühen Förderung formu-
lierte: «Für jeden Franken, der in die 
frühe Förderung investiert wird, kön-
nen später vier Franken für Massnah-
men gespart werden.»

Michael Küchler, Abteilungsleiter  
Soziales und Gesellschaft

Der Gemeinderat Adligenswil hat eine Strategie zur frühen För-

derung von Kindern in Adligenswil verabschiedet. Angespro-

chen sind Familien mit Kindern im Vorschulalter. In den nächs-

ten fünf Jahren wird eine Vielzahl von Massnahmen umgesetzt.

Was ist «frühe Förderung»?
Kleine Kinder bilden sich von An-
fang an. In vielfältigen Lernpro-
zessen kreieren sie ein Bild von 
der Welt und erwerben neues 
Wissen und neue Kompetenzen. 
Erwachsene haben die Aufgabe, 
Kinder auf diesem persönlichen 
Bildungsweg zu begleiten und zu 
unterstützen. 
Frühe Förderung unterstützt ein 
Kind dann wirkungsvoll in seiner 
Entwicklung, wenn sie sich am 
Wohl des Kindes ausrichtet. Ver-
lässliche Bezugspersonen auch 
ausserhalb der Familie sorgen für 
das psychische und physische 
Wohl des Kindes. Sie bieten ihm 
Struktur und Orientierung und da-
mit die nötige Sicherheit, seine 
Umwelt zu erkunden. 

Das heisst: Frühe Förderung 
•	 richtet sich an alle Kinder ab Ge- 
	 burt bis zur Einschulung (0 bis 6). 
•	meint die bewussten und aktiven  
	 Interaktions-, Beziehungs- und Er- 
	 ziehungskompetenzen der nahen  
	 Bezugspersonen zur Anregung  
	 kindlicher Bildungsprozesse und  
	 zur Gewährleistung positiver Ent- 
	 wicklung. 
•	 erfolgt individuell und berück- 
	 sichtigt die besonderen Bedürf- 
	 nisse des einzelnen Kindes zum  
	 jeweiligen Zeitpunkt. 
•	 verfolgt als Ziel das Wohl des Kin- 
	 des, sodass sich alle Kinder opti- 
	 mal entfalten und ihr Potenzial  
	 ausschöpfen können. 
•	 findet innerhalb und ausserhalb  
	 der Familie statt.

Einwohnerzahl 
leicht rückläufig
Ende Dezember 2021 wohnten 
5416 Personen in Adligenswil. 
Dies sind 32 Personen weniger 
als Ende 2020. Davon sind 4808 
Schweizerinnen und Schweizer.

Leicht höherer Ausländeranteil

11,9 Prozent aller Einwohner sind 
Ausländer (0,3 Prozent mehr als 
im Jahr 2020). Sie stammen aus 
61 verschiedenen Staaten, haupt-
sächlich aus Deutschland (213 
Personen), Italien (52), Österreich 
(34), Portugal (34), Spanien (22), 
Vereinigtes Königreich (22) und 
Kosovo (21). 
Im Jahr 2021 wurden bei den Ein-
wohnerdiensten rund 1200 Ein-
wohnermutationen verarbeitet. 
Davon waren 37 Geburten, 24 
Eheschliessungen und 42 Todes-
fälle. 
2021 wurden 17 ausländische 
Staatsangehörige im ordentli-
chen Einbürgerungsverfahren in 
Adligenswil eingebürgert. 

Gemeinde Adligenswil

Grundsätze der 
Frühförderung
1. Frühe Förderung ist für chan-
cengerechte Bildungsmöglich-
keiten unverzichtbar. 
Sie ist daher keine isolierte Auf-
gabe der Familie und der vor-
schulischen Institutionen, son-
dern eine Aufgabe des gesamten 
Bildungssystems.
2. Frühe Förderung unterstützt 
Eltern und Erziehende darin, ih-
ren Kindern ein entwicklungsför-
derliches Umfeld zu schaffen. 
Sie hilft Eltern mit Migrationshin-
tergrund, Ängste und Vorbehalte 
gegenüber schweizerischen Or-
ganisationen und Institutionen 
ab- und Vertrauen aufzubauen.
3. Kinder aus sozial benachteilig-
ten Milieus profitieren überdurch-
schnittlich von früher Förderung. 
Die frühe Förderung wirkt mögli-
chen Folgen von sozialen Un-
gleichheiten, die von der Schule 
praktisch nicht mehr ausgegli-
chen werden können, effektvoll 
entgegen.
4. Frühe Förderung ist in ihrer 
Wirkung nachhaltig. 
Es braucht übergreifende Kon-
zepte und die Neuorientierung 
der familienergänzenden Betreu-
ung im Vorschulalter. Bildung, 
Betreuung und Erziehung spielen 
dabei zusammen. Adligenswil 
hat deshalb eine Strategie der frü-
hen Förderung verabschiedet. 
5. Die Sprachförderung für Kin-
der mit Migrationshintergrund 
ist zentral. 
Die Sprachvermittlung erfolgt 
nicht auf der Grundlage von Leis-
tungskriterien, sondern weckt 
und fördert im Kind die Freude an 
der Sprache als Mittel zur Gestal-
tung seiner persönlichen und so-
zialen Beziehungen, zur Äusse-
rung seiner Gefühle und 
Wahrnehmungen seiner Umwelt.

Weiterhin kooperative Sekundarstufe (KSS) in Adligenswil
Nach eingehender Prüfung sowohl 
des integrativen (ISS) wie auch des 
kooperativen Sekundarschulmo-
dells (KSS) hat der Gemeinderat Ad-
ligenswil am 22. Dezember 2021 
entschieden, an der Sekundarschu-
le Adligenswil das kooperative 
Schulmodell beizubehalten.

Bei seinem Entscheid stützte sich 
der Gemeinderat auf einen intensi-
ven Mitwirkungsprozess, in den vor 
allem die Schule und die Lehrperso-
nen involviert waren. Der Gemein-
derat liess  sich von dem Gedanken 
leiten, dass nicht das Schulmodell 
entscheidend ist für einen guten 

Unterricht, d.h. auch für Lernleis-
tung und Lernerfolg, sondern das 
Engagement der Lehrpersonen. 
Weiter anerkennt der Gemeinderat, 
dass die Herausforderungen an die 
Unterrichtsgestaltung grösser wer-
den, je grösser das Gefälle inner-
halb eines Klassenverbandes ist. 

Das heisst, dass es mit dem ISS-
Modell schwieriger ist, jedem ein-
zelnen Schüler gerecht zu werden. 
Dies ist insbesondere wichtig mit 
Blick auf die Förderung und Berufs-
wahlvorbereitung von C-Schülerin-
nen und -Schülern.

Gemeinderat Adligenswil

5G-Antennen-Gesuche

Sorge wird ernst genommen
Gegen Baugesuche für 5G-Antennen 
in Adligenswil sind Einsprachen ein-
gegangen. Gleichzeitig sammelt eine 
Interessengemeinschaft Unterschrif-
ten für ein «5G-freies Adligenswil».
Der Gemeinderat hält fest, dass er die 
Sorge der Bevölkerung wegen allfäl-
liger Strahlenbelastungen durch Mo-
bilfunkantennen ernst nimmt und die 
Gesuche seriös prüft. Es steht ausser 
Frage, dass der Schutz der Bevölke-
rung immer gewährleistet sein muss 
und dass der Adligenswiler Wohn- 
und Arbeitsraum keine Beeinträchti-
gung durch überhöhte Strahlenwerte 

erfahren darf. Gleichzeitig erinnert 
der Gemeinderat daran, dass die ge-
setzlich geregelten Grenzwerte von 
der kantonalen Dienststelle Umwelt 
und Energie geprüft und kontrolliert 
werden. Sind die Grenzwerte einge-
halten, hat der Gesuchsteller gemäss 
geltender Gesetzgebung und Recht-
sprechung einen Anspruch auf die Er-
teilung einer Baubewilligung. Gene-
relle Moratorien und Sistierungen 
von Bewilligungsverfahren für 5G-
Antennen sind im Kanton Luzern 
nicht zulässig. 

Gemeinderat Adligenswil

Rücktritt aus Energiekommission
Olivier Bucheli hat aus beruflichen 
Gründen seinen Rücktritt aus der 
Energiekommission eingereicht. 
Der Gemeinderat dankt ihm für 
sein Engagement und freut sich 
darüber, dass Olivier Bucheli die 
Aufgabe des Beauftragten für den 
öffentlichen Verkehr weiterhin 
wahrnehmen kann. 
Die Energiekommission berät die 
Geschäftsleitung in energiepoliti-
schen Fragen und bei der Umset-
zung von Energieprojekten. Sie ar-
beitet massgebend mit bei der 
Zertifizierung des Labels «Ener-

giestadt» und unterstützt die Ge-
schäftsleitung bei laufenden und 
künftigen kommunalen und regio-
nalen Energieprojekten. 
Der Gemeinderat sucht eine Per-
son für die Nachfolge als Mitglied 
der Energiekommission. Mit dem 
Neubau des Schulhauses Kehlhof, 
aber auch mit anstehenden Unter-
halts- und Werterhaltungsprojek-
ten bei bestehenden Immobilien 
steht eine reizvolle Zeit bevor, in 
der erneuerbare Energien im Fo-
kus stehen werden. 

Gemeinderat Adligenswil
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Bildungskommission Adligenswil

Sie sind Netzwerker im Dienste der Bildung

Inserat

Fotowettbewerb: Wo ist  
dieser Ort in Adligenswil?
Die Adligenswilerinnen und Adli-
genswiler sind auf Entdeckungs-
tour gegangen, um den  Ort zu fin-
den, den wir in unserem 
Wettbewerb im Dezember ge-
sucht haben. Und sie haben es er-
raten: Die ungewöhnliche Kon
struktion befindet sich am 
Sigristenhaus hinter der Kirche  
St. Martin. 
Die drei Gewinner, die unter den 
richtigen Einsendungen ausgelost 
wurden und je einen Gutschein à 
50 Franken für den Einkauf bei 
einem Adligenswiler Unterneh-
men erhalten, sind:
•	 Iris Stonawski;
•	 Peter Willimann;
•	 Sandra Hager.

Das heutige Bild hat uns Silvia Si-
grist zugesandt. Wiederum fragen 
wir: Wo befindet sich das Weg-
stöckli? Schicken Sie uns Ihre Ant-
wort bis am 1. April 2022 an info@
adligenswil.ch oder an «Info Adli-
genswil», Dorfstrasse 4, 6043 Ad-
ligenswil. Unter den richtigen Ein-
sendungen verlosen wir wiederum 
drei Gutscheine à 50 Franken für 
den Einkauf bei Adligenswiler Un-
ternehmen.
Und an alle, die «ihr Adligenswil» 
mit unserer Leserschaft teilen 
möchten: Schicken Sie Ihr Bild 
ebenfalls an info@adligenswil.ch. 
Wir freuen uns auf eine rege Teil-
nahme.

Redaktion «Info Adligenswil»

Wo in Adligenswil befindet sich dieses Wegstöckli?	 Bild Silvia Sigrist

Pflege Gartenanlagen
Otto, the E-Bike Gärtner, arbeitet  
professionell, effizient und nachhaltig.
Raum: Adligenswil

Interessiert? 

Freue mich auf deinen Anruf (ab 18 Uhr).
Dein Velo-Gärtner Otto Müller, 041 370 45 69
ebike.gaertner@bluewin.ch

Die Bildungskommission berät als 
strategisches Organ den Gemeinde-
rat im gesamten Themenbereich der 
Bildung und der Volksschule. Sie 
wirkt insbesondere bei der strategi-
schen Schulplanung, bei Fragen zu 
Schulmodellen und bei der Vorbe-
reitung des politischen Leistungs-
auftrages der Schule mit. 
Die Gesamtverantwortung der Volks-
schule liegt beim Gemeinderat, die 
operative Führung der Gesamtschu-
le bei der Rektorin. Nachfolgend be-
antwortet die Bildungskommission 
drei Fragen, die ihren Mitgliedern oft 
gestellt werden.

Durch den Wechsel zu einer beraten-
den Kommission haben sich die Auf-
gaben der Kommission verändert. 
Mit welchen Themen setzt sie sich 
konkret auseinander? 
Im vergangenen Jahr hat sich die 
Bildungskommission an zehn Sit-
zungen getroffen. Verschiedenste 
Geschäfte wurden behandelt: Emp-
fehlungen zuhanden des Gemeinde-
rates verfasst, beispielsweise zur 
Abteilungs- und Klassenplanung, 
zum Konzept eines Schulhundes 
oder zur Modellwahl an der Sekun-
darschule Adligenswil. Weiter wur-
de der politische Leistungsauftrag 
der Schule von der Bildungskom-
mission vernehmlasst, bevor er 
durch den Gemeinderat den Stimm-
bürgern vorgelegt wurde. 

Als strategisches Beratungsgremi-
um wirkt die Bildungskommission 
auch bei verschiedenen Arbeitsgrup-
pen mit. Was bedeutet dies konkret?

Die Bildungskommission arbeitete 
bei der Erarbeitung der Schulstrate-
gie mit und ist in der Projektsteue-
rung der Schulraumplanung vertre-
ten. Dies sind zwei strategische 
Projekte von zentraler Wichtigkeit 
für die Schule und die Gemeinde. 
Weiter wirkt die Kommission bei der 
Organisation des Elternstammes 
mit, der jedoch im vergangenen 
Jahr wegen der epidemiologischen 
Lage leider nicht durchgeführt wer-
den konnte. Mit dem Gemeinderat 
trifft sich die Bildungskommission 
einmal jährlich zum Austausch. 

Wie gelingt es der Bildungskommis-
sion, den Puls der Schule gut zu füh-
len? Gibt es konkrete Möglichkeiten, 
sich mit der Schule respektive den 
Lehrpersonen auszutauschen? 
Ja, denn die Mitglieder der Bildungs-
kommission nehmen jeweils an der 

Schuljahreseröffnung und der Ab-
schlussfeier sowie am Weihnachts-
anlass der Schule teil. Zudem nimmt 
die Rektorin immer an den Sitzungen 
der Bildungskommission teil und in-
formiert über die operativen Belange 
der Schule. Durch diese vielfältigen 
Tätigkeiten sind die von den Stimm-
bürgern von Adligenswil gewählten 
Mitglieder der Bildungskommission 
wichtige Netzwerker zwischen ope-
rativer und strategischer Schulfüh-
rung, aber auch zwischen Steuerzah-
lern, Lehrpersonen und Eltern.
Durch ihre Arbeit kann die Bildungs-
kommission immer wieder feststel-
len, dass die Schule Adligenswil 
sehr gut organisiert ist und dass alle 
involvierten Personen mit viel Herz-
blut arbeiten. Für dieses hohe Enga-
gement bedankt sich die Bildungs-
kommission bei allen.

Bildungskommission Adligenswil

Kürzlich sind die Steuerformulare 
2021 verschickt worden. Wem es 
nicht möglich ist, die Unterlagen 
fristgerecht einzureichen, kann um 
eine Fristerstreckung ersuchen. 
Dies ist online als «E-Fristerstre-
ckung» über die Website der Dienst-
stelle Steuern (www.steuern.lu.ch) 
für Fristen bis maximal 31. August 
2022 einfach möglich.
Die Steuererklärungssoftware kann 
auf der Website der Dienststelle Steu-
ern des Kantons Luzern kostenlos he-
runtergeladen werden. Bei elektro-
nisch ausgefüllten Steuererklärungen 
ist das Barcode-Blatt bzw. bei von 
Hand ausgefüllten Steuererklärungen 
das Hauptformular zu unterschreiben. 
Die Steuererklärung (inkl. Beilagen 
wie Lohn- oder Rentenausweise usw.) 
ist mit dem vorfrankierten Couvert an 
das Scan-Center zu senden.

Sichere Online-Übermittlung

Bei der Übermittlung der Steuerer-
klärung mit der E-Filing-Variante 
sind die notwendigen Beilagen 
(Lohnausweis, Rentenausweis usw.) 
ebenfalls elektronisch mitzusenden. 
Die entsprechenden Bescheinigun-
gen und Belege können im Modul 
«Beilagen-Upload» des Steuerpro-
gramms ausgewählt werden. 

Der persönliche Code identifiziert 
jeden Steuerpflichtigen eindeutig 
und ersetzt bei der elektronischen 
Einreichung der Steuererklärung die 
persönliche Unterschrift.
Für das Scannen von Unterlagen 
stellt die Dienststelle Steuern die 

App «oBeam» zur Verfügung. Damit 
können Belege mit dem Smartpho-
ne fotografiert und direkt in die An-
wendung bzw. Steuersoftware 
übertragen werden. Mehr Informa-
tionen dazu finden Sie auf der Web-
site der Dienststelle Steuern.
Wer die Steuererklärung elektronisch 
ausfüllt, die verlangten Beilagen je-
doch nicht elektronisch mitsenden 
kann, muss die gesamte Steuererklä-
rung ausdrucken, unterschreiben 
und papiermässig einreichen.
Mit der Steuererklärung 2021 ist ein 
Einzahlungsschein für Vorauszah-
lungen an die Steuern 2022 ver-
schickt worden. Der Zinssatz für 
Vorauszahlungen wurde vom Re
gierungsrat für das Jahr 2022 auf  
0 Prozent festgelegt.
Vorauszahlungen an die Steuern 
2022 sollen nicht mit Einzahlungs-
scheinen des letzten Jahres über-
wiesen werden (Referenz-Nummer 
ändert jedes Steuerjahr). Laufende 
Daueraufträge sind entsprechend 
anzupassen.
Bei Fragen oder Unklarheiten steht 
das Steueramt der Gemeinde Adli-
genswil gerne zur Verfügung (Tele-
fon 041 375 72 60 oder steuern@ad-
ligenswil.ch).

Steueramt Adligenswil

Die Bildungskommission (von links): Lisa Kleger, Felicitas Marbach-Lang, 
Philip Freyenmuth (Präsident), Petra Waser-Cornel, Remo Andreetti.

Steueramt Adligenswil

Tipps zur Steuererklärung
Pro Senectute 
hilft Senioren
Der Steuererklärungsdienst von 
Pro Senectute Kanton Luzern 
bietet Seniorinnen und Senioren 
unkomplizierte und günstige Hil-
festellung an. Erfahrene Fach-
personen mit Spezialkenntnis-
sen rund um Altersfragen stellen 
sicher, dass die Steuererklärung 
korrekt erstellt ist und alle Abzü-
ge berücksichtigt sind.
Interessierte Personen können 
die Steuerunterlagen an Pro 
Senectute Kanton Luzern schi-
cken oder telefonisch einen per-
sönlichen Termin vereinbaren.
Weitere Informationen: www.
lu.prosenectute.ch (Beratungen, 
Steuererklärungsdienst) oder 
Telefon 041 319 22 80.

Pro Senectute Kanton Luzern
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Buchstart ist ein gesamtschweizeri-
sches Projekt zur frühen Sprachbil-
dung. Initiiert wurde es im Jahr 2008 
von Bibliomedia Schweiz und dem 
SIKJM (Schweizerisches Institut für 
Kinder- und Jugendmedien). Buch-
start fördert die erste Begegnung 
von Kindern mit Büchern. Die Ziel-
gruppe sind Kinder bis drei Jahren 
sowie ihre Eltern und erwachsenen 
Bezugspersonen.

Die wichtigsten Weichen für die 
geistige und sprachliche Entwick-
lung eines Kindes werden in den 
ersten drei Lebensjahren gestellt. 
Kinder, mit denen von Geburt an 
kommuniziert wird und die von An-
fang an mit Büchern aufwachsen, 
sind im Vorteil. Bilderbücher sind 
nicht nur eine grosse Hilfe beim 
Spracherwerb, sie fördern auch die 
Kommunikation innerhalb der Fami-
lie und bieten Trost und Geborgen-
heit.

Die Vorteile des Vorlesens

•	 Bilderbücher helfen beim Sprach- 
	 erwerb.

•	 Das gemeinsame Anschauen von  
	 Bilderbüchern wirkt sich positiv  
	 auf die Beziehung zwischen Eltern  
	 und Kind aus.
•	 Wer Kindern vorliest, schenkt  
	 ihnen Zeit, Nähe und Mitgefühl.
•	 Vorlesen regt zudem die Fantasie  
	 an. Kinder entdecken dabei die  
	 Sprache und die Welt auf eine  
	 spielerische Art und Weise.
•	 Kinder, denen von klein auf regel- 
	 mässig vorgelesen wird, verfügen  
	 im Allgemeinen über einen grös- 

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

  seren Wortschatz und lernen 
	 leichter lesen.
Mehr Informationen finden Sie un-
ter www.buchstart.ch.

Papp- und Bilderbücher für Kinder

Die Bibliothek Adligenswil hat ein 
vielfältiges Angebot an Papp- und 
Bilderbüchern. Zudem werden vier 
Mal pro Jahr Buchstart-Veranstal-
tungen durchgeführt, zu denen Kin-
der von einem bis drei Jahren und 
ihre Begleitperson herzlich eingela-

den sind. Der Eintritt ist frei, eine 
Anmeldung erforderlich.

Veranstaltungen im Jahr 2022

•	 Donnerstag, 10. März
•	 Freitag, 8. April
•	 Dienstag, 21. Juni
•	 Montag, 24. Oktober
Die Buchstart-Veranstaltungen fin-
den jeweils um 9.30 Uhr und 10.30 
Uhr statt. Das Bibliotheksteam freut 
sich auf Ihren Besuch.

Gabi Alfaré, Bibliothek Adligenswil

Bibliothek Adligenswil

Lesen mit Kindern – von Anfang an

Zum ersten Mal fand am Samstag, 
11. Dezember 2021, ein Dankesan-
lass der Gemeinde für Freiwillige 
statt. Die Koordinationsstelle Frei-
willigenarbeit hatte alle freiwillig 
und ehrenamtlich tätigen Adligens-
wilerinnen und Adligenswiler zu ei-
nem Mittagessen im grossen Mehr-
zwecksaal des Zentrums Teufmatt 
und zum gemütlichen Austausch 
eingeladen. 
Eröffnet wurde der Dankesanlass 
von der Jugendmusik Adligenswil-
Udligenswil. Die Koordinatorin für 
Freiwilligenarbeit der Gemeinde Ad-

ligenswil, Monika Käch, begrüsste 
danach die rund siebzig anwesen-
den Freiwilligen als «Vertreterinnen 
und Vertreter der Generation F». 
Sie wählte dieses Motto aus der 
Überzeugung: «Freiwillig Gutes tun 
macht Freude – in jedem Alter, in Ad-
ligenswil», sagte sie. «F» wie freiwil-
lig oder Freiwilligenarbeit stehe auch 
für fleissig, für funktionieren, für Feu-
er und Flamme und für Feiern. Mit 
der Dankesfeier wollte die Gemeinde 
den Gästen eine Freude machen. 
Monika Käch wie auch der Sozialvor-
steher und Vertreter des Gemeinde-

rates, Ferdinand Huber, dankten al-
len freiwillig und ehrenamtlich 
Tätigen in Adligenswil herzlich für ihr 
grossartiges Engagement.
Zum Anlass passte auch die vor-
weihnächtliche Dekoration mit un-
terschiedlich glänzenden Engeln auf 
den Tischen. «Freiwillige in unse-
rem Dorf und in unserer Gesell-
schaft sind Engel ohne Flügel – En-
gel, die zu Fuss unterwegs sind», 
schloss Monika Käch. «Sie helfen, 
wenn wir sie brauchen.»

Koordinationsstelle  
Freiwilligenarbeit

Koordinationsstelle Freiwilligenarbeit

Erstmals ein Dankesanlass für Freiwillige 

Grosse Resonanz 
für die Adlige-Art
Die neue Kunstplattform der  
Kulturkommission Adligenswil 
stösst auf ein grosses Echo: Für 
die erste Austragung der Adli-
ge-Art vom 12. März bis 9. April 
2022 haben sich fast vierzig 
Künstlerinnen und Künstler an-
gemeldet.
Adlige-Art ist eine breit angeleg-
te Ausstellung, die an zwei Orten 
in der Gemeinde Adligenswil 
stattfinden wird, in «zsuzsa’s ga-
lerie» und im Zentrum Teufmatt. 
Ausgestellt werden Werke aus 
den Bereichen der bildenden 
Kunst von Künstlerinnen und 
Künstlern, die einen Bezug zu 
Adligenswil haben. Ziel ist es, 
den kulturellen Austausch und 
die Kreativität in der Gemeinde 
zu fördern.
Ausgewählt wurden die Werke 
von einer fünfköpfigen Fachjury. 
Die erste Adlige-Art wird mit 
einer Vernissage am Samstag, 
12. März 2022, von 14.00 bis 
18.00 Uhr in «zsuzsa’s galerie» 
an der Luzernerstrasse 15 in Ad-
ligenswil eröffnet. Die Ausstel-
lungen sind jeweils am Donners-
tag und Freitag von 14.00 bis 
18.30 Uhr, am Samstag von 14.00 
bis 17.00 Uhr und am Sonntag 
von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 
Die Finissage findet am Sams-
tag, 9. April 2022, um 14.30 Uhr 
im Zentrum Teufmatt statt.

Kulturkommission Adligenswil

Buchstart am  
10. März 2022
Der Bär schreibt Briefe – einen, 
zwei, drei. Doch wem schreibt 
er bloss?
Die Lösung dazu erfahren die 
kleinsten Besucher von einem 
bis drei Jahren und ihre Beglei-
tung in der Bibliothek.
Die nächste Buchstart-Veran-
staltung – diesmal mit Stefanie 
Brügger – findet am Donners-
tag, 10. März 2022, um 9.30 Uhr 
und um 10.30 Uhr statt.
Der Eintritt ist frei, die Teilneh-
merzahl begrenzt. Anmeldung 
unter bibliothek@adligenswil.
ch, unter 041 375 77 81 oder di-
rekt in der Bibliothek.
Gabi Alfaré, Bibliothek Adligenswil

Gespannte und fröhliche Gesichter bei der letzten Buchstart-Veranstaltung.

Inserat

Umweltkommission Adligenswil

Hecken brauchen Pflege – hier sind die wichtigsten Tipps und Tricks
Im Folgenden geht es um artenrei-
che, ökologisch wertvolle Hecken 
mit einheimischen Sträuchern: Die 
Tatsache, dass verschiedene He-
ckensträucher unterschiedlich stark 
wachsen, muss beim Rückschnitt 
zwingend beachtet werden. Werden 
mehrere Sträucher nebeneinander 
auf den Stock gesetzt, also boden-
nah abgeschnitten, so werden die 
schnell wachsenden Arten wie Ha-
sel, Hartriegel (Cornus sanguinea) 
und Weiden innert kurzer Zeit die 
Lücke füllen. Die langsamer wach-
senden Arten (Weissdorn, Schwarz-
dorn, Kornelkirsche, Schneeball 
usw.) werden verdrängt. 

Vor allem der Hartriegel ist, obwohl 
einheimisch, sehr invasiv. Seine Trie-
be streben dem Licht entgegen und 
durchdringen die langsamer wach-
senden Sträucher. Dadurch nimmt 
die Artenvielfalt der Hecke stetig ab. 

Tipps für die Heckenpflege

1.	 Mit einer regelmässigen Kontrolle 
	  lassen sich problematische Ver- 
	 änderungen früh erkennen und  
	 schnell korrigieren.
2.	Reissen Sie unerwünschte Jung- 
	 pflanzen mit den Wurzeln aus, so- 
	 lange dies möglich ist. Nehmen  
	 Sie bei zu grossem Widerstand  
	 die Stechschaufel zu Hilfe.

3.	Eliminieren Sie alle invasiven  
	 Neophyten wie Kirschlorbeer, Sei- 
	 diger Hornstrauch (Cornus sericea),  
	 Blütenreiche Rose (Rosa multiflo- 
	 ra), Japanischer Staudenknöterich,  
	 Essigbaum, Sommerflieder, Asiati- 

	 sches Geissblatt, Robinie, Götter- 
	 baum und Armenische Brombeere.
4.	Ersetzen Sie exotische Ziersträu- 
	 cher (Forsythie, Spiraea, Runzel- 
	 blättriger Schneeball usw.) durch  
	 einheimische Wildsträucher. Hel- 
	 fen Sie mit, das Nahrungsangebot  
	 für Insekten zu verbessern. Wert- 
	 volle Ersatzpflanzen können Sie  
	 bei der Gemeinde Adligenswil im  
	 Herbst gratis beziehen.
5.	Ist der Kirschlorbeer oder der Hart- 
	 riegel zu gross, dann sägen Sie die  
	 Stämmchen 30 bis 50 Zentimeter  
	 über Boden ab. Die neuen Triebe  
	 können so leichter ausgebrochen  
	 werden. Nach rund fünf Jahren  

	 konsequentem Abschneiden/Aus- 
	 brechen stoppt die Pflanze das  
	 Wachstum, das Holz wird morsch,  
	 bereichert die Hecke mit Totholz.
6.	Benutzen Sie für den Rückschnitt 
	  einzelner Sträucher Baumschere  
	 und Handsäge, nicht die Hecken- 
	 schere. 
7.	 Das anfallende Material kann, zu  
	 einem Haufen aufgeschichtet,  
	 viele Kleinlebewesen und Blind- 
	 schleichen beherbergen. Zusätz- 
	 liches Totholz und Steinhaufen  
	 machen die Hecke für viele Tiere  
	 noch lebenswerter.

Kari Müller, 
Umweltkommission Adligenswil

Die Beeren des Gemeinen Schnee-
balls sind im Winter eine wichtige 
Nahrungsquelle für gewisse Vögel.
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Bibliothek Adligenswil

Adelige in Adlige – an einem royalen Abend
Die Sehnsucht nach Teilhabe an kö-
niglichem Glanz scheint auch in re-
publikanischen Zeiten ungebro-
chen: Prinzen und Prinzessinnen 
bevölkern die Medien und laden 
nüchterne Zeitgenossen zum Träu-
men von schöneren Welten ein. 
So konnte auch der promovierte 
Historiker, preisgekrönte Schrift-
steller und Bühnenpoet Michael van 
Orsouw am 1. Februar 2022 mit sei-
nen Ausführungen über royale The-
men eine grosse Zahl interessierter 
Zuhörerinnen und Zuhörer an eine 
besondere Lesung der Bibliothek 
Adligenswil locken. 

Sissi, Sisi, Haakon, Harry

Die demokratische Schweiz ist nun 
nicht gerade mit Königshäusern ge-
segnet, doch spielt sie im Leben 
eines manchen Adeligen eine nicht 
unerhebliche Rolle, wie der Autor in 
seinen spannenden Recherchen 
aufzeigte. 
Besonders die Habsburger Blaublüter 
und ihre Beziehungen zu den Eidge-
nossen standen an diesem Abend im 
Mittelpunkt der Schilderungen. Allen 
voran natürlich die unglückliche Kai-
serin Elisabeth von Österreich, deren 
Vermarktung van Orsouw an zahlrei-
chen Beispielen aufzeigte. Selbst ein 
Ausschnitt aus der berühmten «Sissi-
Verfilmung» wurde geboten, die trotz 
neuester Streaming-Produktion 
«Sisi», die versucht, der exzentrischen 
Monarchin historisch gerechter zu 
werden, den Menschen immer noch 
ans Herz geht. 

Adlige, die sich in Bürgerliche verlie-
ben, das ist der Stoff, der die Fanta-
sie von Romantikern beflügelt. Sei 
es Prinz Haakons Lovestory mit Met-
te-Marit, sei es Prinz Harrys Abkehr 
von den Windsors wegen Meghan – 
das Publikum fiebert mit und ver-
folgt ihre Lebenswege. 

Liebesnest Schweiz

So liegt van Orsouws neuestes 
Buch «Luise und Leopold» – trotz 
der historischen Distanz – mitten im 
Trend. Es handelt von dem Ge-
schwisterpaar aus dem Hause Habs-
burg, das unbeirrt zu der jeweiligen 
unangemessenen Liebe stand. Aber 
wo konnte man diese Liebe leben 
auf einem Kontinent, auf dem fast 
alle europäischen Königshäuser ir-
gendwie verbandelt waren? 
Hier bietet sich wieder einmal die ur-
demokratische Schweiz an. Luise 
verlässt Mann und fünf Kinder und 
brennt mit ihrem Sprachlehrer 
durch, während ihr Bruder sich in 
eine Prostituierte verliebt und mit 
dieser in die Schweiz flieht. Das 
Schicksal der beiden ähnelt einem 
Hollywoodstreifen, die Fakten sind 
aber akribisch aufbereitet und histo-
risch gesichert. 

Akribische Recherchen

Unter erschwerten Bedingungen 
während des Lockdowns recher-
chierte der Autor in den Archiven 
von Dresden, um die Puzzleteile die-
ser dramatischen Liebesbeziehun-
gen zusammensetzen zu können. 

Eine faszinierende Reise durch die 
Geschichte, und wie fast immer bei 
den Habsburgern ohne Happy End! 
Luise verliert das Sorgerecht für alle 
Kinder und stirbt mittellos in Brüs-
sel, Leopold lebt von Gelegenheits-

arbeiten und endet arm und verein-
samt. 
Wenn die Schweizer jeweils am 6. Ja-
nuar im Königskuchen nach der Kro-
ne greifen, sollten sie auch dieser Tra-
gödien gedenken. Mit einem Gedicht 

aus eigener Feder über die unglück-
lich liebenden Adeligen schickte der 
Autor die Zuhörerinnen und Zuhörer 
zurück in ihr vermutlich gar nicht so 
schlechtes bürgerliche Leben.

Vivien Seufert, bibliothek Adligenswil

Michael van Orsouw packte die Zuhörerinnen und Zuhörer mit unbekannten und erstaunlichen Adelsgeschichten, 
insbesondere über Luise und Leopold, ein Geschwisterpaar aus dem Hause Habsburg.

Adligenswil ist eine attraktive Gemeinde mit rund 5400 Einwohnerinnen und 
Einwohnern in der Agglomeration Luzern. Infolge beruflicher Neuorientierung 
einer Bibliothekarin suchen wir für unsere Schul- und Gemeindebibliothek per 
1. August 2022 eine/n

Bibliothekar/in (ca. 20 %) 
Ihre Hauptaufgaben:
	 •	 Ausleihdienst inkl. Samstagseinsätze
	 •	 Medienbeschaffung, Aufarbeitung und Pflege eines Teilbereiches der  
		  Kinder- und Jugendmedien
	 •	 Kundenberatung 
	 •	 Mitarbeit bei Veranstaltungen

Ihr Profil:
	 •	 Abgeschlossene Berufsausbildung
	 •	 Gute Allgemeinbildung
	 •	 Abgeschlossener Zertifikatskurs Bibliosuisse für Mitarbeitende in 
		  öffentlichen Bibliotheken oder die Bereitschaft, diesen zu absolvieren
	 •	 Interesse an Literatur
	 •	 Teamfähig, dienstleistungsorientiert, flexibel und belastbar
	 •	 Zuverlässige, selbstständige und engagierte Arbeitsweise
	 •	 Freude am Kontakt mit Kindern und Erwachsenen
	 •	 IT-Kenntnisse sind selbstverständlich und runden Ihr Profil ab

Unser Angebot – Ihre Chance  
Die Bibliothek ist ein wichtiger gesellschaftlicher und kultureller Treffpunkt 
im Zentrum der Gemeinde Adligenswil. Wir bieten Ihnen ein spannendes, 
vielseitiges und interessantes Arbeitsgebiet mit hoher Selbstständigkeit in 
einem engagierten kleinen Team. Unsere Arbeits- und Anstellungsbedingun-
gen richten sich nach dem kantonalen Personalrecht. 

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Lisbeth Bühler, Telefon 041 370 72 87 
oder per E-Mail lisbeth.buehler@bluewin.ch. Informationen über die Gemeinde 
Adligenswil finden Sie unter www.adligenswil.ch. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per  
E-Mail an bewerbung@adligenswil.ch.

Gesteigerte Lesefreude  
im vergangenen Jahr
Nach dem schwierigen Corona-
Jahr 2020 durfte die Bibliothek 
Adligenswil im vergangenen Jahr 
2021 wieder deutlich mehr Kun-
dinnen und Kunden begrüssen. 
Der Bibliotheksverband Luzern 
(BVL) und damit auch die Biblio-
thek Adligenswil versuchten, trotz 
Pandemie und Zertifikatspflicht 
einen guten Service zu bieten. Das 
wurde mit einer Ausleihensteige-
rung von 9,6 Prozent verdankt. Die 
Zahlen per 31. Dezember 2021 im 
Überblick:

•	 Medienbestand total:	 14 182
•	 Bücher, Bilderbücher, 
	 Comics:	  11 141
•	 CDs, Hörbücher, DVDs:	 3 041
•	 Ausleihen total:	 52 970 
•	 Ausleihe pro:
	 Einwohner 	 9,7 Medien

Der gesamte Medienbestand von 
14 182 Medien wurde knapp vier 
Mal umgesetzt.

Zugriff auf 220 000 Medien

Die Bibliothek Adligenswil ist Mit-
glied des Bibliotheksverbandes 
Region Luzern BVL und hat Zugriff 
auf über 220 000 Medien der Ver-
bandsbibliotheken (Stadtbiblio-

thek Luzern, Luzern Ruopigen, 
Buchrain, Kriens, Horw, Emmen, 
Meggen und Vitznau). 

Digitale Ausleihe

Der gemeinsame Medienkatalog 
der Bibliotheken ist im Internet un-
ter www.bvl.ch abrufbar. Dort 
können die Fristen für ausgeliehe-
ne Medien verlängert und Medien 
reserviert werden. Auch können 
verschiedene Medien in digitaler 
Form (Onleihe) bei «DiBiZentral» 
ausgeliehen werden.

Die Bibliothekarinnen

•	 Gabi Alfaré
•	 Alexandra Blättler-Derungs  
	 (Schulbibliothekarin)
•	 Lisbeth Bühler-Renggli 
	 (Leitende Bibliothekarin)
•	 Vivien Seufert

Öffnungszeiten

Dienstag: 9.00–11.00 Uhr und 
14.00–18.00 Uhr
Mittwoch/Donnerstag/Freitag: 
14.00–18.00 Uhr
Samstag: 10.00–12.00 Uhr

Besuchen Sie uns in der Biblio-
thek. Wir beraten Sie gerne.

Lisbeth-Bühler-Renggli, Leiterin

Geschichten  
aus dem Koffer

Seit dem letzten Jahr gibt es ein 
neues Angebot der Bibliothek 
Adligenswil, das sich an Kinder 
im Alter von vier bis sechs Jah-
ren richtet. Es heisst « Kofferge-
schichten». Gabi Alfaré, Biblio-
thekarin in Adligenswil, liest 
jeweils Geschichten vor.
Beginn ist jeweils um 10.15 Uhr. 
Die Koffergeschichten dauern 
rund 30 Minuten. Der Besuch ist  
kostenlos. Es ist keine Anmel-
dung notwendig. 
«Koffergeschichten» gibt es 
2022 in der Bibliothek an den 
folgenden Daten:
•	 Samstag, 12. März 2022
•	 Samstag, 25. Juni 2022
•	 Samstag, 3. September 2022
•	 Samstag, 22. Oktober 2022
Das Bibliotheksteam freut sich 
auf zahlreiche Kinder mit oder 
ohne Begleitung.
Gabi Alfaré, Bibliothek Adligenswil



7 Schule Freitag, 25. Februar 2022

Volksschule Adligenswil

Das kleine «Wir» ist nun überall
Am Freitag nach den Weih-

nachtsferien trafen sich alle 

Kinder und Lehrpersonen des 

Zyklus 1 zur gemeinsamen 

Schulversammlung auf dem 

Dorfschulhausplatz. Mit da-

bei war auch das kleine 

«Wir».

Die insgesamt zwölf Klassen ver-
sammelten sich bereits zum dritten 
Mal in diesem Schuljahr rund um 
die Feuerschale, Schutzmassnah-
men-konform draussen, jede Klasse 
mit Abstand zur nächsten. 
Christian Mehr, Schulleiter im Dorf-
schulhaus, begrüsste alle Klassen 
und Alex Ehliger, den Schulsozialar-
beiter. Lautstark sangen die rund 
240 Kinder den Kanon des kleinen 
«Wir», der von Karin Vincent ge-
konnt dirigiert wurde. Auch die 
Lehrpersonen unterstützten ihre 
Klassen tatkräftig und tanzten die 
Bewegungen zum Lied vor. 

Wenn das Wir-Gefühl wächst

Solch schöne Musik liebt natürlich 
auch das kleine «Wir», das an allen 
Kinderrats- und Schulversammlun-
gen mit dabei ist und das man auch 
schon zahlreich im Schulhaus Dorf 
auf gebastelten Bildern antrifft. Seit 
der letzten Schulversammlung nach 
den Herbstferien fütterten die Kin-
der das Briefkasten-«Wir» beim 
Schulhauseingang mit kleinen Her-
zen, auf die sie schöne Gedanken 
und Ideen schrieben. 
Mit dieser liebevollen Unterstüt-
zung der Kinder wurde das kleine 
«Wir» natürlich prompt um ein paar 

Zentimeter grösser, und das Ge-
meinschaftsgefühl im Schulhaus 
wuchs gleich mit. Klassenlehrerin 
Marisa Bächler zeigte an der Schul-
versammlung all die schönen Her-
zen, die nun auf einem riesigen 
Mandala im Schulhaus zu bewun-
dern sind. 

Eigener Schlüsselanhänger

Eine weitere Attraktion folgte so-
gleich. Auf einem Leiterwagen zo-
gen die Erstklässler von Patricia 
Helbling das selbstgenähte «Wir» 
hinter sich her und veranstalteten 
einen kleinen Umzug. Die Kinder 
begrüssten und bestaunten das rie-
sengrosse kuschelige «Wir» und be-
kamen von den Kindern der Klasse 
einen Schlüsselanhänger mit dem 
kleinen «Wir» für die Schultasche 
geschenkt.
Zum Schluss wurde der allen be-
kannte Clap-Snap-Song gesungen. 
Schulleiter Christian Mehr stimmte 
ein und alle Kinder sowie Lehrper-
sonen sangen und bewegten sich 
mit. Dazu die Rückmeldung aus dem 
Kindergarten im Sigristenhaus: 
«Uns gefällt vor allem das gemein-
same Singen.»

Spielideen für das Briefkasten-«Wir»

Das Briefkasten-«Wir» beim Schul-
hauseingang wird in den nächsten 
Wochen von allen Klassen mit tollen 
Spielideen gefüttert. Da das kleine 
«Wir» tolle Spiele mit der ganzen 
Klasse liebt, sind alle jetzt schon ge-
spannt, ob es wieder wachsen wird 
und wie gross es bei der nächsten 
Schulversammlung nach den Fas-
nachtsferien sein wird.

Vera Liefert, Förderlehrperson,  
Primarschule Dorf 

In einem Leiterwagen wird das selbstgenähte «Wir» von Erstlässlern auf 
den Dorfschulhausplatz gezogen.

Die Sekundarstufe Adligens-

wil hat neu einen Schulhaus-

rat. Schüler und Schülerinnen 

können eigene Ideen ein

bringen und umsetzen.
 
Die erste Besprechung des neuen 
Schulhausrats fand am 26. Novem-
ber 2021 statt. Sie begann mit einer 
Vorstellungsrunde, damit sich alle 
ein bisschen besser kennenlernten. 
Dabei erzählten die Teilnehmenden 
auch von ihrer Motivation, beim 
Schulhausrat mitzumachen.

Wie sieht die perfekte Schule aus?

Danach erklärten alle, wie die per-
fekte Schule für sie aussehen wür-
de. Dabei waren für alle die Ab-
schaffung der gelben Kärtchen ein 
grosses Thema. Die gelben Kärt-
chen werden den Schülern und 
Schülerinnen für Verstösse gegen 
die Schulhausregeln ausgeteilt.
Ausserdem sollten Talente individu-
ell gefördert werden. Eine weitere 
Idee war, dass man die Pausen im 
Schulhaus verbringen kann, wenn 

es im Winter sehr kalt ist. Ebenfalls 
gewünscht wurden Duschen und 
Toiletten, deren Wände bis an die 
Decke reichen.
Nachdem alle Ideen zusammengetra-
gen und besprochen worden waren, 
konzentrierten sich die Schüler und 
Schülerinnen auf jene Vorschläge, die 
umsetzbar sind. So sollen die Handy-
regeln überdacht werden, jeder soll 
jederzeit auf die Toilette gehen kön-
nen, Lehrpersonen sollen die Schüler 
und Schülerinnen rechtzeitig gehen 
lassen, und in den Schulzimmern soll-
te es möglich sein, statt Finken trocke-
ne und saubere Schuhe zu tragen. 
Gegen Ende brachten alle noch die 
Ideen von Klassenkameraden ein, 
und auch diese wurden besprochen. 
Der Schulhausrat hat dann entschie-
den, dass jeweils vier bis sechs Schü-
ler ein Schreiben vorbereiten, um die 
Kleiderregeln zu ändern. Dieses 
Schreiben wird an die Schulleitung 
weitergeleitet. Eine weitere Forde-
rung ist die Aufhebung der Schnee-
ballregel, damit wieder Schneeball-
schlachten möglich werden.

Schülerredaktion  
Sekundarschule Obmatt 

Oberstufe Adligenswil

Keine gelben Karten und andere Handy- und Kleiderregeln

Informationen 
aus dem Rektorat
Reihentests, Maskenpflicht und 
die Omikron-Welle haben uns 
alle in den letzten Wochen stark 
beschäftigt. Trotz vieler zusätz-
lich anfallender Aufgaben und 
zahlreicher Krankheitsfälle konn-
te der Schulbetrieb weitgehend 
im gewohnten Rahmen aufrecht-
erhalten werden. Dies auch dank 
der Unterstützung der Eltern und 
dem zusätzlichen Engagement 
von Lehrpersonen und Schullei-
tungen. Vielen Dank allen!

Elternstamm am 23. Mai 2022

Die Schule Adligenswil orien-
tiert sich an der pädagogischen 
Haltung «Stärke statt Macht». 
Diese Grundhaltung soll zur 
Stärkung der Lernenden, der 
Lehrpersonen, der Erziehungs-
berechtigten und der weiteren 
Schulbeteiligten beitragen. Auf 
dieses Schuljahr hin hat die 
Schule Plakate und Handkarten 
zum Thema erstellt. Diese sind 
in den Schulhäusern bereits in 
vielseitigem Einsatz. Zurzeit ar-
beitet eine Projektgruppe an 
einem Stufenmodell für ein ein-
heitliches Vorgehen bei Verhal-
tensauffälligkeiten. Auch dabei 
soll gelten: «Stärke statt Macht». 
Weitere Informationen und Lite-
raturtipps dazu finden Sie auf 
www.schule-adligenswil.ch.
«Stärke statt Macht» ist auch 
das Thema am Elternstamm 
vom 23. Mai 2022. Eine Referen-
tin wird grundsätzliche Ausfüh-
rungen machen, die Schule 
wird über die konkrete Umset-
zung informieren. Ein offener, 
gegenseitiger Austausch mit 
den Eltern wird den Abend ab-
schliessen. Die Einladung folgt 
zu einem späteren Zeitpunkt.

Befragung zu Tagesstrukturen

Die Elternbefragung zum Ange-
bot der schulischen Tagesstruk-
turen vom Herbst 2021 zeigt eine 
hohe Zufriedenheit seitens der 
Eltern und der betreuten Schüler 
und Schülerinnen. Besonders 
hervorgehoben werden von den 
Eltern die Nähe zur Schule, die 
örtliche Lage der Tagesstruktu-
ren, das umfassende Angebot 
und die professionelle Betreu-
ung. Die Kinder fühlen sich of-
fensichtlich wohl und besuchen 
die schulischen Tagesstrukturen 
gerne. Diese hohe Qualität wol-
len wir beibehalten und die pä
dagogische Ausrichtung getreu 
dem Motto «Stärke statt Macht» 
weiterentwickeln. Dazu besucht 
das Team gemeinsame Weiter-
bildungen und arbeitet in den 
Teamsitzungen an aktuellen pä-
dagogischen Themen.

Tag der Volksschulen abgesagt

Der kantonale «Tag der Volks-
schulen» am 17. März 2022 wur-
de wegen der Corona-Pandemie 
auch für das laufende Schuljahr 
abgesagt. Wir hoffen, dass er im 
Frühjahr 2023 stattfinden kann.

Francesca Brignoli Lutz, 
Rektorin Volksschule Der Schülerinnen- und Schülerrat der Oberstufe Adligenswil bei seiner 

ersten Besprechung im vergangenen November.
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Die Mitte

Namenswechsel und Gemeindeinitiative für mehr Mitsprache
An der Parteiversammlung vom 
1. Februar 2022 haben die CVP-Mit-
glieder dem Namenswechsel ihrer 
Partei zugestimmt. Neu heisst sie 
«Die Mitte Adligenswil». 
Gleichzeitig startet Die Mitte Adli-
genswil eine Gemeindeinitiative für 
mehr Mitsprache. Wer heute Adli-
genswil mitgestalten will, findet 
kaum Gehör. Die Mitte Adligenswil 
will daher mit ihrer Initiative wieder 
für mehr Demokratie und Volksnähe 
sorgen.

Ernüchterndes Fazit

Seit 2016 finden in Adligenswil kei-
ne Gemeindeversammlungen mehr 
statt. Das Fazit, das Die Mitte Adli-
genswil nach fünf Jahren zieht, ist 

ernüchternd: Die direkte Demokra-
tie wurde deutlich geschwächt. Die 
Möglichkeit zur direkten Mitbestim-
mung hat sich verschlechtert. Es 
fehlt ein Forum, in dem die Heraus-
forderungen der Gemeinde breit dis-
kutiert werden und eine echte Mitbe-
stimmung der Stimmbürger und 
Stimmbürgerinnen möglich ist. 
Ein Beispiel sind die Budgetabstim-
mungen, bei denen nichts Grund-
sätzliches oder keine Feinkorrektu-
ren mehr eingebracht werden 
können, weil es auf dem Abstim-
mungszettel nur ein «Ja» oder ein 
«Nein» gibt. 
Der aktuelle Zustand ist unbefriedi-
gend und entspricht nicht dem de-
mokratischen Verständnis vieler 

Adligenswilerinnen und Adligens-
wiler.

Bürgerrechte und Mitbestimmung

Für Die Mitte Adligenswil besteht 
deshalb Handlungsbedarf. Es 
braucht mehr direkte Demokratie in 
Adligenswil. Die Mitbestimmung 
soll wieder gestärkt werden. Die Be-
völkerung soll mehr Gestaltungs-
möglichkeiten und Mitsprache er-
halten, bevor über Geschäfte an der 
Urne abgestimmt wird. 
Daher lanciert Die Mitte Adligenswil 
eine Gemeindeinitiative. Diese ver-
langt vom Gemeinderat, dass er ein 
geeignetes politisches Instrument 
entwickelt, um das Vakuum auszu-
füllen, das mit der Abschaffung der 

Gemeindeversammlung entstanden 
ist. Ob dies mit der Wiedereinfüh-
rung einer Gemeindeversammlung 
erreicht wird, lässt die Initiative be-
wusst offen. 

Zeichen für Grundrechte setzen

Die Mitte Adligenswil erhofft sich 
von der Initiative mehr Volksnähe 
und ein besseres Miteinander, um 
die Gemeinde weiterzubringen. Die 
Stimmen aus der Bevölkerung sol-
len früher gehört werden und mehr 
Gewicht erhalten. 
Für das Initiativkomitee ist klar: Wer 
die Initiative unterstützt, setzt ein 
Zeichen für die Stärkung der demo-
kratischen Grundrechte in Adligens-
wil. 

Die Initiative wurde vom Gemeinde-
rat geprüft, und der Unterschriften-
bogen wurde als formell korrekt be-
stätigt. Das Initiativkomitee hat nun 
vom 7. Mai bis am 5. Juli 2022 Zeit, 
die nötigen Unterschriften zu sam-
meln.

Unterstützung ist willkommen

Die Mitte Adligenswil freut sich auf 
Ihre Unterstützung – sei es mit Ihrer 
Unterschrift während der Unter-
schriftensammlung oder mit Ihrem 
Beitritt ins Unterstützungskomitee 
für mehr Mitsprache in Gemeinde-
angelegenheiten. Mehr Informatio-
nen über die Initiative finden Sie un-
ter www.mehrmitsprache.ch.

Die Mitte Adligenswil

FDP. Die Liberalen

Erhaltung des Sportplatzes als Grünfläche und als ortsprägendes Element
Wer eine beliebte Wohngemeinde 
für Familien sein will, muss eine 
hochwertige Schule anbieten kön-
nen. Die überalterte Schulanlage 
Kehlhof bedarf daher dringend ei-
ner Erneuerung. Der FDP-Vorstand 
begrüsst deshalb dieses zukunfts-
weisende Projekt.
Das neue Schulhaus Kehlhof wird 
den Kindergarten und die Primar-
schule an einem Ort vereinen. Es 
wird die Kehlhof-Pavillons und das 
Dorfschulhaus 1 ersetzen. Für die 
Tagesstrukturen soll, gemäss Aus-
schreibung der Gemeinde, der Pa-
villon F erhalten bleiben. Demge-
genüber soll der Fussballplatz 
Obmatt bis um die Hälfte reduziert 
werden können. Diese Aussenanla-
ge ist aber mehr als nur eine Schul-
sportanlage. Sie stellt das Herz der 

sportlich aktiven Adligenswiler Be-
völkerung dar. Eltern mit ihren Kin-
dern, Jugendliche und Vereine wie 
die Männerriege oder die Junioren 
des FC Adligenswil nutzen diese 
Anlagen regelmässig. Eine Über-
bauung des Sportplatzes mit Ge-
bäuden würde den optischen Frei-
raum verkleinern und die 
Grünflächen reduzieren. Zudem 
ginge ein ortsprägendes Element 
verloren. All dies würde einem 
wichtigen Anliegen der laufenden 
Ortsplanungsrevision zuwiderlau-
fen und zusätzlich die sportlichen 
Möglichkeiten der Bevölkerung re-
duzieren.

Pavillon F oder Sportplatz?

Wir erachten es als eine grosse 
Chance, die Erneuerung der Schul-

anlagen in einen grösseren Zusam-
menhang zu stellen. Es fragt sich 
dabei, ob die Erhaltung des Pavil-
lons F höher zu gewichten ist als die 
Erhaltung des Sportplatzes. 

Schule zu Schule, Sport zu Sport

Einerseits wird der Pavillon in der 
Zukunft Renovationskosten nach 
sich ziehen. Andererseits würde 
seine Auflösung viele gestalteri-
sche Möglichkeiten freigeben. Bei-
spielsweise könnten – zusammen 
mit der freien Landfläche hinter 
dem AGZ – logische Einheiten zu-
sammengeführt werden (Schule zu 
Schule; Sport zu Sport). 
Damit wäre ein reibungsloser Über-
gang nach der Erstellung des Schul-
hauses (erste Etappe) und der Er-
richtung einer Turnhalle neben dem 

Sportplatz (zweite Etappe) möglich. 
Ein direkter und damit kostenspa-
render Umzug von den Pavillons 
ins neue Schulhaus wäre dann 
denkbar. Eine solche Lösung könn-
te auch dazu dienen, die Lärmbe-
lastung der angrenzenden Wohn-
quartiere Zentrumsweg und Ob- 
matt zu reduzieren.

Preisgericht ist gefordert

Der Schulhaus-Neubau ist ein 
wichtiges, prägendes Projekt in 
Adligenswil. Um an der Urne Zu-
stimmung zu finden, wird es von 
zentraler Bedeutung sein, dass es 
von den verschiedenen Interessen-
gruppen getragen wird. Der Ge-
meinderat hat den Projektwettbe-
werb inzwischen ausgeschrieben. 
Vier Fachpreisrichter werden zu-

sammen mit drei Vertretern der 
Gemeinde (Sachpreisgericht) das 
Siegerprojekt bestimmen. Die 
Fachpreisrichter, die allesamt nicht 
in Adligenswil ansässig sind, ma-
chen damit die Mehrheit des Gre-
miums aus. Wir hoffen, dass sie 
die wahren Bedürfnisse unserer 
Bevölkerung erkennen werden. 
Der weitläufige Freiraum des Sport-
platzes Obmatt soll auch für die 
nächste Generation erhalten und 
wenn immer möglich für Aussen-
sportanlagen genutzt werden. Der 
FDP-Vorstand bittet deshalb die 
Verantwortlichen, beim Projekt-
wettbewerb das nötige Gewicht auf 
den Sportplatz Obmatt zu legen 
und diesen nicht mit Gebäuden zu 
überbauen.

FDP.Die Liberalen Adligenswil

SP

Adligenswil mit SP-Doppelpack im Kantonsrat – auch Sie profitieren davon
An der ersten Session im neuen Jahr 
wurde Gemeinderätin Gisela Wid-
mer Reichlin als neue Kantonsrätin 
vereidigt. Zusammen mit Jörg Mey-
er (Kantonsrat seit 2013) hat Adli-
genswil wieder zwei Vertretungen 
im Kantonsparlament, jetzt im SP-
Doppelpack. Jörg Meyer ist seit 
2015 Mitglied der Kommission für 
Wirtschaft und Abgaben, Gisela 
Widmer Reichlin nimmt Einsitz in 
die Kommission für Erziehung, Bil-
dung und Kultur. «Die erste Session 
war gespickt mit vielen neuen Ein-
drücken, und ich ging voll motiviert 
nach Hause», berichtet sie.
Sie mögen sich fragen, welche Vor-
teile Ihnen eine Zweiervertretung 
der SP Adligenswil im Kantonsrat 
bringt?
Zum Beispiel Klimapolitik: Nachdem 
der Kantonsrat 2019 den Klimanot-
stand ausgerufen hatte, wurde in 
der Januarsession der geforderte 
Klima- und Energiebericht des Re-
gierungsrates behandelt. Für eine 
nachhaltige soziale und ökologische 
Entwicklung unserer Umwelt wer-
den jetzt die Weichen gestellt. Unter 
anderem wurde der Regierungsrat 
beauftragt, für die Umsetzung des 

Klimaberichtes zeitnah das Energie-, 
Steuer-, Planungs- und Baugesetz 
neu auszugestalten. Welche gesetz-
lichen Vorgaben oder Anreize gelten 
inskünftig auch für Adligenswiler Ei-
genheimbesitzerinnen und -besitzer, 
zum Beispiel für Sanierungen oder 
den Bezug von Fördergeldern? In 
der Märzsession geht die Beratung 
weiter. «Klimaschutz muss sozial-
verträglich und für alle möglich 
sein», sagt Jörg Meyer. Der Aufbau 
eines Klimafonds unterstützt die 
Förderung erneuerbarer Energieträ-
ger auch in unserer Gemeinde. Der 
Wille zum Ersatz einer Ölheizung 
oder Elektrospeicherheizung soll für 
alle Einwohnerinnen und Einwohner 
des Kantons gestärkt werden.
Oder zum Beispiel Service Public: 
Hier beeinflusst die kantonale Steu-
er- und Finanzpolitik massgeblich 
auch unseren Alltag in Adligenswil. 
Verknappte Mittel oder andere Prio-
ritätensetzungen bedrohen wichtige 
Elemente des Service Public. Schlies-
sung von Polizeiposten oder verzö-
gerte Personalaufstockungen bei der 
Polizei können dazu führen, dass 
Hilfe vor Ort, in Adligenswil oder 
künftig auch in anderen Gemeinden, 

später eintrifft. Aufgrund der Regie-
rungspläne gab es im Kantonsrat 
eine engagierte Diskussion. «Mit 
meinem ersten Votum konnte ich aus 
erster Hand von der Schliessung des 
Polizeipostens Adligenswil berich-
ten», so Gisela Widmer Reichlin.

Jörg Meyer: «Anfragen, Postulate 
oder Motionen sind die Instrumen-
te für uns Kantonsrätinnen und Kan-
tonsräte.» Damit können Anliegen 
aus Adligenswil von regionaler oder 
kantonaler Bedeutung eingebracht 
werden. Die Kommissionsarbeit ist 

zudem nicht zu unterschätzen. Dort 
werden zum Beispiel Missstände 
wie der misslungene Einsatz einer 
neuen Schulsoftware mit Nach-
druck bemängelt und Transparenz 
eingefordert. Durch Interventionen 
auf kantonaler Ebene werden nega-
tive finanzielle Auswirkungen auf 
das Gemeindebudget gemindert 
und Mitbestimmungsrechte bei 
strukturellen Neuorganisationen 
eingefordert.
Zwischen dem Kanton und den 
Gemeinden werden laufend die 
Aufgaben, Kompetenzen und Ver-
antwortungen ausgehandelt. Die 
Finanzierung und Kostenteilung 
müssen sorgfältig und fair erfol-
gen, sodass sich alle Gemeinden 
erfolgreich entwickeln können. So 
wie der Kanton auf entwicklungs-
fähige Gemeinden angewiesen ist, 
profitiert auch Adligenswil von ei-
ner zukunftsorientierten Kantonal-
politik.
Gerne gestalten wir für Sie die Zu-
kunft unseres Kantons mit und prä-
gen damit auch die Entwicklungs-
möglichkeiten von Adligenswil.

Gisela Widmer Reichlin und Jörg Meyer, 
SP Adligenswil

Jörg Meyer und Gisela Widmer Reichlin in einer Sessionspause.
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Die Weihnachtsplakate der SVP wurden im Dezember mutwillig zerstört.

SVP

Plakatvandalen – nicht schon wieder!
Alle reden von freier Meinungsäus-
serung, von mehr Mitspracherecht 
und gegenseitigem Verständnis. So 
wie es aussieht, gilt das aber nicht 
für alle gleich.
Dass nicht jede Person mit der Mei-
nung der SVP einverstanden ist, 
können wir nachvollziehen und auch 
akzeptieren. Hingegen ist der syste-
matische Vandalismus an unseren 
Plakaten gesetzeswidrig und ver-
stösst gegen jede demokratische 
Grundregel.  
Im letzten Dezember wurden unter 
anderem alle Weihnachtsplakate 
komplett zerstört. Es ist für uns un-

verständlich, wie jemand Plakate, 
die nur mit guten Wünschen (ohne 
politische Aussagen) versehen sind, 
dermassen beschädigen kann.
Die Plakate wurden in einer äusserst 
stabilen Version erstellt, damit sie 
wiederverwendbar sind. Sie waren 
entsprechend teuer, der Schaden 
beläuft sich auf über 600 Franken.
Jetzt ist aber Schluss. Die SVP wird 
in Zukunft jedes Mittel dafür ver-
wenden, um die Vandalen ausfindig 
zu machen und zur Rechenschaft zu 
ziehen. 
Gleichzeitig danken wir allen Verei-
nen und Organisationen, die bereits 

wieder öffentliche Auftritte planen. 
Denn nach der gesellschaftsspal-
tenden Corona-Situation kommt 
nun die Zeit des gegenseitigen Ver-
ständnisses. Dies kann man am bes-
ten bei persönlichen Kontakten an 
Anlässen, die Menschen mit glei-
chen Interessen zusammenführen, 
pflegen. 
Die SVP-Parteileitung wünscht allen 
Adligenswilerinnen und Adligens-
wilern in den kommenden Wochen 
und Monaten viele gute Gespräche 
in einem verständnisvollen Umfeld.

Roger Rölli,  
Präsident SVP Adligenswil

Neuer Leiter 
Pflege im AGZ

Die bisherige 
Leiterin Pflege 
und Betreu-
ung, Marlene 
Sebastião, ver-
lässt aufgrund 
ihrer Mutter-
schaft das Pfle-

gezentrum Riedbach. Neu über-
nimmt Philipp Sidler (Bild) 
diesen Bereich auf den 1. Mai 
2022.
Mit Philipp Sidler konnte eine er-
fahrene und fachlich bestens 
qualifizierte Persönlichkeit für die 
Leitung Pflege und Betreuung 
gewonnen werden. Der 48-jähri-
ge diplomierte Pflegefachmann 
HF mit Weiterbildungen in den 
Bereichen Betriebswirtschaft, 
Führungskompetenzen und Lea-
dership arbeitete zuletzt wäh-
rend sechs Jahren in einem 
grossen Alters- und Pflegeheim 
im Kanton Uri, davon dreiein-
halb Jahre in der Doppelfunkti-
on als Fachverantwortlicher 
Pflege und stv. Pflegedienstlei-
tung sowie insgesamt über fünf 
Jahre als Teamleiter. Er über-
nimmt den anspruchsvollen 
Weiteraufbau der Pflege und Be-
treuung, nachdem Marlene Se-
bastião trotz schwieriger Um-
stände im Zusammenhang mit 
Personalengpässen und der Co-
rona-Pandemie in den vergan-
genen anderthalb Jahren bereits 
wichtige Veränderungs- und 
Entwicklungsprozesse hat initi-
ieren und umsetzen können.
Philipp Sidler freut sich sehr auf 
die Aufgabe, zusammen mit 
dem Kader und den Mitarbeiten-
den den Betrieb zum Wohl der 
Bewohnerinnen und Bewohner 
weiterentwickeln und mitprägen 
zu können.
Marlene Sebastião verlässt das 
Pflegezentrum Riedbach auf-
grund ihrer Mutterschaft per 
Ende Februar 2022. In der Zwi-
schenzeit wird der Bereich inte-
rimsweise von Margrit Riedweg 
als Leitung Pflege und Betreu-
ung sowie Bianca Frischknecht 
als stellvertretende Leitung 
Pflege und Betreuung geleitet.

Alters- und Gesundheitszentrum 
 Adligenswil AG

Zentrum Adligenswil

100 Tonnen Schlamm entfernt
Im November 2021 wurde der Weiher 
im Zentrum – nach diversen Hoch-
wasserereignissen in den vergange-
nen Jahren – gereinigt. Mit einem 
Saugwagen der Firma Kanal Engel 
aus Abtwil und viel Handarbeit wur-
den in vier Tagen genau 99,34 Ton-

nen angeschwemmtes Material ent-
fernt. Das Schlamm-Sandgemisch 
wurde bei der Firma Gloggner in 
Buchrain in einer Schlammpresse 
gewaschen und rezykliert.

Josef Barmet,  
Leiter Werkdienst Adligenswil

Der Zentrumsweiher im vergangenen November.

Erfolgreiche Stufentests  
an der Musikschule
47 Kinder und Jugendliche haben 
am Samstag, 5. Februar 2022, den 
kantonalen Stufentest an der Mu-
sikschule Adligenswil-Udligenswil 
absolviert. Die Stufentests sind 
freiwillig und ermöglichen den Ler-
nenden eine individuelle Standort-
bestimmung. Das Mitmachen 
beim Stufentest kann ein sehr mo-
tivierendes Ziel sein, denn die Teil-
nehmenden machen durch die 
Vorbereitung oft grosse Fortschrit-
te und sind sehr stolz auf das Er-
reichte. Vor einer Fachjury wurden 
zwei Stücke vorgetragen und es 
wurde ein Theorietest absolviert. 
Der Anlass wurde gemeinsam mit 
der Musikschule Meggen koordi-
niert, und alle Kinder und Jugend-
lichen konnten ein Abzeichen als 
Bestätigung für das erfolgreiche 
Vorspiel entgegennehmen.
Die Musikschulleitung gratuliert al-
len Schülerinnen und Schülern zu 
ihrem Erfolg und dankt allen Lehr-
personen für die Vorbereitung und 
ihren Einsatz.

Anmeldungen für das neue Jahr

Vorsichtig zuversichtlich plant die 
Musikschule das zweite Semester. 
Ausserdem startet ab Mitte März 
der Anmeldeprozess mit Besuchs-
wochen und Informationstagen. 
Die Musikschule Adligenswil-Ud-
ligenswil kann von Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen aus 
Adligenswil und Udligenswil be-

sucht werden. Der Anmelde-
schluss für das Schuljahr 2022/23 
ist am 8. Mai 2022.
Die aktuellen Anmeldeunterlagen 
sind ab Mitte März auf www.musik-
schule-adligenswil-udligenswil.ch 
aufgeschaltet. Sie können auch bei 
den Gemeinden oder im Musik-
schulbüro bezogen werden. 

Wichtige Daten

•	 Frühlingskonzert im Bühlmatt- 
	 saal Udligenswil: Mittwoch,  
	 23. März 2022, 18.30 Uhr.
•	 Besuchswochen: 28. März bis  
	 14. April 2022 (nach telefonischer  
	 Vereinbarung). 
•	 Informations- und Schnupperta- 
	 ge: Udligenswil, Schulhaus Bühl- 
	 matt 2, Mittwoch, 6. April 2022,  
	 18.00 bis 19.30 Uhr, Konzert um  
	 18.00 Uhr.
	 Adligenswil, Zentrum Teufmatt,  
	 Samstag, 9. April 2022, 9.00 bis  
	 12.00 Uhr, Konzert um 9.30 Uhr.
•	Diverse Musizierstunden von  
	 März bis Juli 2022 (siehe Veran- 
	 staltungskalender, Website).
Kontakt: Ursula Kleeb, Musik-
schulleiterin, Telefon 041 375 77 84 
oder musikschule@adligenswil.ch 
bzw. www.schule-adligenswil.ch/
Musikschule.
Weitere Informationen über aktu-
elle Projekte und den Online-Par-
cours gibt es auf www.musikschu-
le-adligenswil-udligenswil.ch.

Ursula Kleeb, Musikschulleiterin

Der von der Offenen Kinder- und 
Jugendanimation Adligenswil (OK-
JAA) gedrehte Kurzfilm zu den Wün-
schen und Anliegen der Jugendli-
chen in Adligenswil ist am 7. Januar 
2022 anlässlich seiner Premiere 
einer breiteren Öffentlichkeit vorge-
stellt worden. «Jugend im Fokus», 
so der Titel des Films, ist auch on-
line zu sehen (www. ok-jaa.ch/de/
projekte/jugendmitwirkung). 
Der gelungene Anlass bildete den 
Startschuss für ein besonderes Mit-
wirkungsprojekt in Adligenswil. An 
der Erstaufführung wurde nämlich 

das Organisationskomitee für den 
Jugendmitwirkungstag vom 14. Mai 
2022 gegründet.
Im Film geht es im Kern um Fragen 
wie: Fehlt es den Jugendlichen an 
einem Treffpunkt ausserhalb des 
unmittelbaren Dorfzentrums? Wie 
steht es um die gegenseitige Tole-
ranz? Es sind Fragen, die im Film aus 
der Perspektive sowohl von Jugend-
lichen als auch von älteren Einwoh-
nerinnen und Einwohnern ange-
sprochen werden und die auch 
Thema des Mitwirkungstages sind. 

Mose Itin, Leiter OK-JAA

Offene Kinder- und Jugendanimation Adligenswil

«Jugend im Fokus» als Startschuss für Jugendmitwirkung 

Angeregte Gespräche im Rahmen der Premiere von «Jugend im Fokus».
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Agathafeier der Feuerwehr Adligenswil

Stabübergabe an eine Generalissima

Am 29. Januar 2022 konnte Genera-
lissimus Claudio Dattilo die Mann-
schaft der Feuerwehr Adligenswil 
zum Agatha-Rapport begrüssen. 
Vor einem Jahr war der Rapport we-
gen der Corona-Pandemie ausgefal-
len, nun fand er in einem reduzier-
ten Umfang statt, ohne Gäste.
Dennoch war der Rahmen feierlich. 
Der Aussenbereich des Business 
Park Dietschiberg war im Bündner-
land-Style dekoriert. Und das Echo 
war gut: Von den insgesamt 76 Ein-
geteilten fanden 53 den Weg zum 
Rapport.
Diese stärkten sich mit feinen 
Fleisch- und Käseplatten, um dann 
den Erläuterungen von Diakon Rolf 
Arsal über die Erschaffung des Feu-
erwehrmannes bzw. der Feuer-
wehrfrau zu lauschen. Danach rich-
tete Gemeinderätin Gisela Widmer 
Reichlin das Grusswort des Ge-

meinderats an die versammelte 
Mannschaft.  

Verschiedene Beförderungen

Nach einer warmen Bündner Gers-
tensuppe blickte Kommandant Pat-
rik Meister auf die letzten beiden 
Jahre zurück und verkündete die Be-
förderungen. 
Im Jahr 2020 wurden Duncan Men-
zis und Sebastian Soland, im Jahr 
2021 Oliver Knupp und Jonas Käch 
zu Gruppenführern befördert. Im 
April 2021 bestanden Susanne Sieg-
rist und Martin Vetterli die Offiziers
ausbildung mit Bravour. Sie wurden 
im Dezember 2021 vom Gemeinde-
rat bestätigt und somit zu Leutnants 
befördert. 
Alex Siegrist wurde vom Gemeinde-
rat als Ausbildungschef der Feuer-
wehr Adligenswil gewählt, Margot 
Etterlin übernahm das Amt des Fou-

riers und wurde ebenfalls vom Ge-
meinderat bestätigt. Beide haben 
Einsitz in der Feuerwehrkommissi-
on. Für die Bereitschaft zum 
Mehreinsatz bedankte sich der 
Kommandant bei den Beförderten.

Ehrungen und Austritte

Die folgenden Feuerwehrkamera-
den wurden für ihren langjährigen 
Einsatz geehrt:
•	 Leutnant Martin Vetterli und Sol- 
	 dat Alain Vooden für 10 Feuer- 
	 wehrdienstjahre.
•	 Wachmeister Reto Stalder und die  
	 Korporale Oliver Knupp und Se- 
	 bastian Soland für 15 Feuerwehr- 
	 dienstjahre.
•	 Oberleutnant Alex Siegrist und  
	 Korporal Roman Schmidli für 25  
	 Feuerwehrdienstjahre.
Aus verschiedenen Gründen haben 
folgende Personen die Feuerwehr 

per Ende 2021 verlassen: Soldat 
Pascal Küng (17 Dienstjahre), Clau-
dio Dordoni (10 Dienstjahre) und 
Andres Erni (6 Dienstjahre).
Der Stab bedankte sich für den Ein-
satz sowie das Engagement und 
wünschte den Austretenden alles 
Gute für die feuerwehrlose Zeit.
Patrik Meister bedankte sich zudem 
bei allen Feuerwehreingeteilten für 
die Bereitschaft und den Einsatz bei 
den Übungen und Einsätzen und 
gab seiner Hoffnung auf ein weite-
res unfallfreies Jahr Ausdruck.
Zum Schluss des offiziellen Teils des 
Abends wurde mit Spannung die 
Bekanntgabe des neuen Generalis-
simus erwartet. Korporal Rebecca 
March hatte sich dazu bereit erklärt. 
Sie wird die Agathafeier 2023 orga-
nisieren. Die Mannschaft bedankte 
sich bei ihr mit Applaus.

Feuerwehr Adligenswil

Neue Leitung  
ist fertiggestellt
Die Arbeiten an der Anschluss-
leitung, die neu das Abwasser 
von Udligenswil über Adligens-
wil nach Emmen führt, konnten 
termingerecht Mitte Dezember 
2021 abgeschlossen werden. 
Während der Bauzeit von rund 
zehn Monaten wurden 2100 Me-
ter Rohr und 37 Kontrollschäch-
te erstellt. Die Leitung weist an 
der tiefsten Stelle eine Überde-
ckung von rund 6,3 Metern auf, 
die Minimalüberdeckung be-
trägt 0,8 Meter. Die Schächte 
befinden sich auf einer Tiefe 
von 1,1 bis 4,9 Metern. Damit 
die Arbeiten trotz schlechter 
Wetterverhältnisse im Frühling 
und Herbst 2021 rechtzeitig ab-
geschlossen werden konnten, 
waren teilweise mehrere Ar-
beitsgruppen parallel im Ein-
satz. 
Anfang Januar 2022 fand nun 
der Zusammenschluss der An-
schlussleitung an das Gemein-
denetz oberhalb der Abwasser-
reinigungsanlage (ARA) Udli- 
genswil statt. In der Folge konn-
te die ARA ausser Betrieb ge-
setzt werden. 
Seither wird das Abwasser via 
Adligenswil nach Emmen in die 
ARA Buholz von Real geleitet 
und dort gereinigt. Eine offiziel-
le Einweihung des Bauwerkes 
mit der Bevölkerung nach kom-
plettem Abschluss aller Arbei-
ten findet am Samstag, 25. Juni 
2022, bei der ARA statt. Details 
werden zu gegebener Zeit be-
kanntgegeben.
Mit der neuen Lösung können 
die Bedingungen der Gewässer-
schutzverordnung eingehalten 
werden. Der gewässerökologi-
sche Zustand des Würzenbachs 
und letztlich auch des Vierwald-
stättersees wird dadurch we-
sentlich verbessert.

Gemeinderat Udligenswil

Rebecca March (Bild links) übernimmt das Amt des Feuerwehr-Generalissimus von Claudio Dattilo (Bild rechts mit seiner Frau Regula).

Glücklicherweise war es nur die Ge-
neralversammlung, die zu Beginn 
des neuen Pfadijahres noch online 
stattfand. Bei den konkreten Anläs-
sen mit den Pfaderinnen und Pfadern 
kehrte wieder eine gewisse Normali-
tät ein. So konnten die Samstagnach-
mittage jeweils mit Verkleidung und 
Masken zu veritablen Glücksmomen-
ten verwandelt werden.
Ob im Wald, neben dem Pfadiheim 
oder auf dem Eisfeld: Mit warmer 
Kleidung trotzten Pfaderinnen und 
Pfader dem kalten Wetter und 
wärmten sich mit heissem Punch 
und freundschaftlichen Momenten 
gegenseitig auf. Und wenn der Ne-
bel die Sicht trübte, tankte man 
umso mehr Energie. Schliesslich 
heisst «Nebel» rückwärts buchsta-
biert nichts anderes als «Leben», 
und dieses will in möglichst vollen 
Zügen genossen werden. 
Aus dem Pfadi-Alltag gab es auch 
sonst kleine Geschichten und Anek-

doten zu erzählen. Stellvertretend 
dafür soll diese stehen: Eines Tages 
kam bei den Wölfli ein Regenbogen-
fisch vorbei, der traurigerweise alle 
seine Farben verloren hatte. Also 
zauberten ihm die Wölfli wieder Far-
be auf die Schuppen. Dabei lernten 
sie so einiges, zum Beispiel die fol-
gende ozeanische Weisheit: «Wenn 
man unter Wasser ein Feuer ent-
facht, wird der farblose Fisch wieder 
rot gemacht.»

Unverbindliches Schnuppern

Am Samstag, 19. März 2022, findet 
wieder ein Schnupperanlass statt, 
bei dem alle interessierten Kinder 
und Jugendlichen einfach einmal bei 
einem Anlass vorbeikommen kön-
nen, um zu schauen, ob ihnen das 
Pfadi-Programm Freude bereitet. 
Das Ganze ist sehr unverbindlich, 
weitere Informationen sind bald auf 
www.pfadi-zytturm.ch zu finden.

Pfadi Zytturm

Pfadi Zytturm

Schnupperanlass am 19. MärzKostenlose Sammelkalender-App von Real 
erinnert automatisch an Sammeltage
Mit der kostenlosen Sammelkalen-
der-App von Real geht kein Sam-
meltag mehr vergessen. Die App 
bietet zudem nützliche Informatio-
nen rund um das Entsorgen sämt-
licher Abfallarten. 

Angaben für das ganze Gebiet

Seit Anfang 2021 steht der Bevöl-
kerung im Verbandsgebiet von 
Real die kostenlose Sammelkalen-
der-App zur Verfügung. Der digita-
le Abfallkalender zeigt alle Sam-
meltouren an Wohn- oder Ar- 
beitsort innerhalb des Verbands-
gebiets an. Auch Änderungen der 
Sammeltage (beispielsweise we-
gen Feiertagen) werden zuverläs-
sig angezeigt. Abfallerinnerungen 
für Kehricht, Karton, Papier und 
Grüngut lassen sich damit schnell 
und einfach per Push-Benachrich-
tigung einrichten. 

Gespeicherte Push-Benachrichti-
gungen können jederzeit geändert, 
pausiert oder abbestellt werden. 
Zusätzlich zum digitalen Abfallka-
lender bietet die App viele weitere 
nützliche Funktionen. So erhalten 
die Benutzer etwa Angaben zu 
Standorten, Öffnungszeiten und 
Dienstleistungen aller Ökihöfe im 
Verbandsgebiet von Real. Auf der 
integrierten Recycling-Map werden 
alle Standorte unbedienter Wert-
stoffsammelstellen in der Nähe an-
gezeigt. Weiter können Informatio-
nen zu sämtlichen Abfallarten und 
deren Entsorgungsvorschriften ab-
gerufen werden. 
Die App ist im Google-Play- und 
Apple-App-Store oder unter www.
sammelkalender.ch/store.html er-
hältlich und wird laufend mit neu-
en Funktionen weiterentwickelt.

Real Luzern

Mit der neuen Sammelkalender-
App des Entsorgungsverbandes 
Real lassen sich Push-Benachrich-
tigungen für alle Sammeltouren 
einrichten. 
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Angebote des Frauenbundes
www.frauenbund-adligenswil.ch
Anmeldung per E-Mail: mail@frauenbund-adligenswil.ch

Café lokal-global
Das interkulturelle Café in Adligenswil gibt es schon seit sechs Jahren. 
Menschen aus verschiedenen Kulturen, Ländern und Religionen treffen 
sich, kommen miteinander ins Gespräch, essen und trinken gemeinsam.  
Datum, Zeit und Ort: Freitag, 11. März 2022, 14.30–16.30 Uhr, Foyer 
Thomaskirche. Folgedaten: 13. Mai, 21. Oktober und 2. Dezember 2022 
(jeweils Freitagnachmittag) sowie Samstag, 25. Juni, und Samstag,  
17. September 2022, jeweils 9.30–11.30 Uhr.
Veranstalter: Frauenbund zusammen mit der ökumenischen Gruppe 
«Gemeinsam für eine Welt» und der Asylbegleitgruppe Adligenswil.
Kosten: Fr. 5.–. Anmeldung und Auskunft: Mirjam Meyer, 079 478 68 75, 
und Ursina Parr, Pfarrerin, 041 370 33 58.

Filmabend: «Kirschblüten und rote Bohnen»
Als der japanische Frühling in seiner schönsten Blüte steht, erlebt Sen-
taro, der Besitzer einer kleinen, heruntergekommenen Imbissbude, et-
was Ungewöhnliches. Eine alte Frau hatte schon viele Male ihre Hilfe an-
geboten, denn die rote Bohnenpaste «AN», die traditionell in die kleinen 
Dorayaki-Pfannkuchen gefüllt wird, gelingt Sentaro einfach nicht.
Datum, Zeit und Ort: Mittwoch, 30. März 2022, 19.00–21.00 Uhr,  
Thomaskirche.
Kosten: Kollekte. Auskunft: Nathalie Schreiber, nathalie.schreiber@
frauenbund-adligenswil.ch.

Organspende – reden wir darüber!
Am 15. Mai stimmen wir über die Initiative «Organspende fördern – 
Leben retten» ab. Wir betrachten das Thema aus verschiedenen Blick-
winkeln und diskutieren über Argumente für sowie gegen diese Initi-
ative, damit Frau und Mann sich eine Meinung bilden können.
Datum, Zeit und Ort: Dienstag, 5. April 2022, 19.30–21.00 Uhr, Zentrum 
Teufmatt.
Leitung: Dr. Regula Ott, Bioethikerin.
Kosten: Kollekte. Auskunft: Mirjam Meyer, mirjam.meyer@frauenbund-
adligenswil.ch, 079 478 68 75.

Workshop: Blumen und Kugeln filzen 
Wir verfilzen farbige Wolle zu Minis, Zauberkugeln und dekorativen Blu-
men. Vielleicht steigt sogar eine kleine Elfe aus dem Wollhaufen? Mit 
Freude am gemeinsamen Werken formen wir unsere flauschigen Früh-
lingsgrüsse.
Datum, Zeit und Ort: Mittwoch, 6. und 13. April 2022, 19.30–22.00 Uhr, 
Gemeinschaftsraum Schädrüti, Luzernerstrasse 90.
Leitung: Magi Krieger Feyer.
Kosten: Fr. 95.– für Mitglieder, Fr. 115.– für Nichtmitglieder (inklusive 
Material). Auskunft und Anmeldung bis 23. März 2022: Simone Ochsen-
bein, simone.ochsenbein@frauenbund-adligenswil.ch, 079 612 91 17.

Das Ensemble der Theatergesellschaft Adligenswil mit Gianna Peduzzi, Pius Rösli, Sonja Zimmermann, André 
Wettstein, Sepp Mühlebach und Daniela Parajuli.

Die Theatergesellschaft 

Adligenswil inszeniert die 

Komödie «Mumien» von 

Martin Suter. Premiere feiert 

der Aufstand der Betagten 

am 11. März 2022.

Erwin und Lisa Schwarz sind zwar 
nicht mehr jung, es geht ihnen aber 
lange nicht so schlecht, wie sie vor-
geben. Dass sie wie Bettlägerige be-
handelt werden, haben sie sich 
selbst zuzuschreiben. 
Nun ist die Situation aber nicht mehr 
ganz so lustig wie erhofft: Sie wer-
den gefüttert, gewaschen und be-

handelt wie Kleinkinder. So ent-
scheiden sie, ihr Leben wieder in die 
eigenen Hände zu nehmen. Sie be-
geben sich heimlich auf nächtliche 
Streifzüge und richten dabei einiges 
an. Die zwei haben das perfekte Ali-
bi: Sie sind alt. Allerdings haben sie 
die Rechnung ohne das eigennützi-
ge Pflegepersonal gemacht.

Klamaukhaft gegen Institutionen

Martin Suter, der das Stück «Mumi-
en» für das Zürcher Theater am Neu-
markt verfasst hat, lässt nichts aus, 
was aus der Tragik der weisshaari-
gen Betagten nicht klamaukhafte, 
komische und absurde Szenen eines 
seniorilen Abwehrkampfs gegen be-
stehende Pflegeinstitutionen macht. 

Die Dialektfassung und Regie stam-
men von Hans Peter Widmer.
Die Premiere von «Mumien» findet 
am Freitag, 11. März 2022, im Zent-
rum Teufmatt statt (geschlossene 
Aufführung). Die weiteren Spielda-
ten sind: 
•	 Samstag, 12. März 2022, 20.15 Uhr
•	 Freitag, 18. März 2022, 20.15 Uhr
•	 Samstag, 19. März 2022, 20.15 Uhr
•	 Sonntag, 20. März 2022, 17.15 Uhr
•	 Freitag, 25. März 2022, 20.15 Uhr
•	  Samstag, 26. März 2022, 20.15 Uhr  
	 (Derniere). 
Tickets kosten 25 Franken für Erwach-
sene und 10 Franken für Jugendliche. 
Reservationen sind unter www.thea-
teradligenswil.ch möglich.

Theatergesellschaft Adligenswil

Theatergesellschaft Adligenswil

Weisshaarige auf  
nächtlichen Streifzügen 

Turnerinnen Adligenswil

Von Turnen, Volleyball bis zu Jazz-Tanz – die Turnerinnen sind vielseitig
Die Turnerinnen Adligenswil 

feiern in diesem Jahr ihr 

60-jähriges Bestehen. Doch 

wer sind die Turnerinnen und 

was machen sie? 

Die Turnerinnen Adligenswil sind 
ein Sportverein, der seit der Grün-
dungsversammlung im März 1961 
seinen Mitgliedern eine vielfältige 
sportliche Betätigung ermöglicht. 
Von den damals 27 Mitgliedern sind 
zwei Gründungsmitglieder weiter-
hin dabei. Aktuell umfasst der Ver-
ein 82 Mitglieder, davon 74 Aktivmit-
glieder.
In all den Jahren reichte das sportli-
che Angebot der Turnerinnen Adli-
genswil von Turnen, Volleyball bis 
später auch zu Jazz-Tanz. Seit gut 
zwanzig Jahren wird am Mittwoch-
abend Bodytoning von Corinne Muth 

und am Donnerstagabend Core-Trai-
ning von Gabi Everts für die Aktivmit-
glieder angeboten. Das Bodytoning 
ist ein Ausdauertraining, basierend 
auf Aerobic-Schritten als Aufwär-
mung und anschliessenden Kraft-
übungen. Das Core-Training fördert 
die Tiefenmuskulatur mit Dehn- und 
Balanceübungen, Rückengymnastik, 
CoreYoga und Faszientraining.

Auch an Chilbi und Märt aktiv

Der Fokus liegt aber nicht nur auf 
den sportlichen Aktivitäten. Wäh-
rend des Jahres finden neben den 
Trainings auch gesellige Aktivitäten 
statt, die eine gute Möglichkeit bie-
ten, die anderen Mitglieder kennen 
zu lernen. 
Vielleicht ist auch schon aufgefallen, 
dass die Turnerinnen Adligenswil an 
der Chilbi mit einem Nagelstand, 
einem Ringewerfenstand und dem 
Kiosk vertreten sind.

Zum 60-Jahr-Jubiläum hat sich der 
Verein einheitliche Sportshirts zuge-
legt und verschiedene zusätzliche 
Aktivitäten für die Mitglieder ins 
Auge gefasst. 
Die Turnerinnen freuen sich auch, 
im Frühling einmal am Adliger Märt 

mit einem Stand präsent zu sein und 
sich der Adligenswiler Bevölkerung 
zu präsentieren.
Nähere Informationen und Bilder zu 
den Aktivitäten sind zu finden auf 
www.turnerinnen-adligenswil.ch.

Turnerinnen Adligenswil

60-Jahr-Jubiläum
19. März 1961, Sonntag, Grün-
dungsversammlung mit 27 Mit-
gliedern. Träger ist der Schwei-
zerische Verband katholischer 
Turnerinnen.
28. März 1961, erste Vorstands-
sitzung: Schon nach neun Ta-
gen findet die erste Vorstands-
sitzung statt. Der Monatsbeitrag 
wird auf einen Franken pro Tur-
nerin festgelegt, der Lohn der 
Vorturnerin auf 5 Franken pro 
Abend.
26. April 1961, Mittwoch um 8.00 
Uhr, erste Turnstunde: Vermerk 
auf der Einladung: «Du kannst 
im Trainer oder Kleidchen antre-
ten.» Um die Turnerinnen vor 
neugierigen Blicken zu schützen, 
wurden Vorhänge genäht.

Die Turnerinnen beim Training in der Halle des Zentrums Teufmatt.
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Gratulationen
	 75 .  G E B U R T S TAG
  2. März	 Lustenberger Brigitta, Obmatt 31 
17. März	 Sigrist Josef, Birkenweg 4
26. März	 Forster Josefine, Kleinebnet
31. März	 Schälin Beata, Rütlimatte 13
  9. April	 Küttel Margrit, Ebrütistrasse 3
  9. April	 Unternährer Heinrich, Ebnetstrasse 55
13. April	 Schenk Kurt, Baldismoosstrasse 27
21. April	 Bachmann Urs, Gämpi 57
27. April	 Güntert Heidi, Meiersmattstrasse 11

	 8 0 .  G E B U R T S TAG
14. März	 Meyer Maria Elisabeth, Buggenacher 27b
29. April	 Merz Lisbeth, Zentrumsweg 5

	 8 5 .  G E B U R T S TAG
  4. März	 Röthlin Hans Rudolf, Buggenacher 20
22. März	 Heiser Monika, Im Zentrum 1
11. April	 Bösch Jolanda, Winkelbüelhof 5

Handänderungen
GB 1507 	 Schädrüti 10	 Beetschen Hürlimann Erika und Hürlimann Karl, Gämpi 66, 6043 Adligenswil, an Bacik Anna,  
				   Würzenbachmatte 11, 6006 Luzern, und Ashauer Roman, Unterm Schellenberg 74, 4125 Riehen

GB 1077 	R ütliweid 22	 Muggli Robert, Rütliweid 22, 6043 Adligenswil,  
				   an Wolfisberg Jennifer und Pascal, Honegg 5, 6403 Küssnacht a.R.

GB 646 	 Buggenacher 23	 Joss-Fassbind Maria Louise, Buggenacher 23, 6043 Adligenswil,  
				   an Müller-Heer Corinne und Sven, Zentrumsweg 1b, 6043 Adligenswil

GB 1061 	 Stiglisrain 11	 Simeon Lucas, Stiglisrain 11, 6043 Adligenswil, 
GB 50047			   an Suppiger Stephanie und Fischbacher Mario, Fluhmattstrasse 36, 6004 Luzern

Veranstaltungskalender
	    F E B R UA R
25.	 Reformierte Kirche	 60plus: «Nicht alles, was Federn hat und schwimmt, ist eine Ente», 14.30 Uhr, Thomaskirche
28.	 Pro Senectute	 Nordic Walking, 9.00 bis 10.45 Uhr, Fussballplatz Obmatt

	    M Ä R Z
  1.	 Aktives Alter Adligenswil 	 Halbtageswanderung, Treffpunkt um 13.00 Uhr, Bushaltestelle Adligenswil Dorf

  3.	 Aktives Alter Adligenswil 	 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren, 11.45 Uhr, Zentrum Teufmatt, 
			   kleiner Mehrzwecksaal OG

  3.	 Ökumenische Gruppe 	 Friedensgebet, 19.00 Uhr, Thomaskirche
	 Gemeinsam für eine Welt

  4.	 Reformierte Kirche	 Ökumenische Weltgebetstagfeier, «England, Wales und Nordirland», mit Live-Musik,
	 	 	 19.30 Uhr, Thomaskirche

  7.	 Pro Senectute	 Nordic Walking, 9.00 bis 10.45 Uhr, Fussballplatz Obmatt

  9.	 Club junger Eltern 	 Kino-Nachmittag für Kinder ab 6 Jahren, 14.00 bis 16.00 Uhr, Zentrum Teufmatt,  
			   katholischer Pfarreiraum UG

10.	 Bibliothek 	 Buchstart, 9.30 bis 10.00 Uhr und 10.30 bis 11.00 Uhr, Bibliothek

10.	 Aktives Alter Adligenswil 	 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren, 11.45 Uhr, Zentrum Teufmatt, 
			   kleiner Mehrzwecksaal OG

10.	 Club junger Eltern 	 Bimbikafi für Eltern und Kinder von 0 bis 4 Jahren, 14.30 bis 16.30 Uhr, Foyer Thomaskirche

11.	 Frauenbund 	 Café lokal-global, 14.30–16.30 Uhr, Foyer Thomaskirche
	 Ökumenische Gruppe
	 Asylbegleitgruppe

11.	 Theatergesellschaft 	 Premiere «Mumien» (geschlossene Aufführung), 19.00 Uhr, Zentrum Teufmatt
12.	 Bibliothek 	 Koffergeschichten, 10.15 bis 10.45 Uhr, Bibliothek
12.	 Kulturkommission 	 Vernissage Adlige-Art, 14.00 Uhr, «zsuzsa's galerie»
12.	 Theatergesellschaft 	 «Mumien» von Martin Suter, 20.15 Uhr, Zentrum Teufmatt
14.	 Pro Senectute	 Nordic Walking, 9.00 bis 10.45 Uhr, Fussballplatz Obmatt
15.	 Reformierte Kirche 	 60plus-Frühstück: «Gemeinsam in den Wochenstart», 9.00 Uhr, Thomaskirche
15.	 Aktives Alter Adligenswil 	 Halbtageswanderung, Treffpunkt um 13.00 Uhr, Bushaltestelle Adligenswil Dorf

17.	 Aktives Alter Adligenswil 	 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren, 11.45 Uhr, Zentrum Teufmatt, 
			   kleiner Mehrzwecksaal OG

18.	 Theatergesellschaft 	 «Mumien» von Martin Suter, 20.15 Uhr, Zentrum Teufmatt
19.	 Gemeinde Adligenswil 	 Informationsversammlung zur Teilrevision der Ortsplanung, 9.30 Uhr, Aula Obmatt
19.	 Theatergesellschaft 	 «Mumien» von Martin Suter, 20.15 Uhr, Zentrum Teufmatt
20.	 Reformierte Kirche 	 Ökumenischer Gottesdienst in der Fastenzeit, 10.00 Uhr, Thomaskirche
20.	 Theatergesellschaft 	 «Mumien» von Martin Suter, 17.15 Uhr, Zentrum Teufmatt
21.	 Pro Senectute	 Nordic Walking, 9.00 bis 10.45 Uhr, Fussballplatz Obmatt
23.	 Samariter 	 Monatsübung, Patientenbeurteilung ABCDE, 19.30 Uhr, Zentrum Teufmatt, UG

24.	 Aktives Alter Adligenswil 	 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren, 11.45 Uhr, Zentrum Teufmatt, 
			   kleiner Mehrzwecksaal OG

25.	 Reformierte Kirche	 60plus: «Tagesausflug nach Kappel am Albis mit Reformationsführung»
25.	 Theatergesellschaft 	 «Mumien» von Martin Suter, 20.15 Uhr, Zentrum Teufmatt
26.	 Theatergesellschaft 	 «Mumien» von Martin Suter, 20.15 Uhr, Zentrum Teufmatt
30.	 Frauenbund 	 Filmabend «Kirschblüten und rote Bohnen», 19.00 Uhr, Thomaskirche

31.	 Aktives Alter Adligenswil 	 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren, 11.45 Uhr, Zentrum Teufmatt, 
			   kleiner Mehrzwecksaal OG

	 A P R I L
  2.	 Club junger Eltern 	 Kleider- und Kinderartikelbörse (Frühling-/Sommersachen), 8.30 bis 11.00 Uhr, Aula Obmatt
  5.	 Frauenbund	 «Organspende – Reden wir darüber», 19.30 bis 21.00 Uhr, Zentrum Teufmatt, Pfarreisaal
  6.	 Frauenbund 	 Filzen, 19.30 bis 22.00 Uhr, Gemeinschaftsraum Schädrüti

  7.	 Aktives Alter Adligenswil 	 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren, 11.45 Uhr, Zentrum Teufmatt, 
			   kleiner Mehrzwecksaal OG

  7.	 Club junger Eltern 	 Bimbikafi für Eltern und Kinder von 0 bis 4 Jahren, 14.30 bis 16.30 Uhr, Foyer Thomaskirche
  8.	 Bibliothek 	 Buchstart in der Bibliothek, 9.30 bis 10.00 Uhr und 10.30 bis 11.00 Uhr, Bibliothek
  8.	 Frauenbund	 Mitgliederversammlung, 18.15 Uhr, Zentrum Teufmatt
11.	 Samariter 	 Monatsübung, Patientenbeurteilung BLS-AED, 19.30 Uhr, Zentrum Teufmatt, UG

14.	 Aktives Alter Adligenswil 	 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren, 11.45 Uhr, Zentrum Teufmatt, 
			   kleiner Mehrzwecksaal OG

17.	 Reformierte Kirche 	 Liturgische Morgenfeier zu Ostern, 6.00 Uhr, Thomaskirche
19.	 Reformierte Kirche 	 60plus-Frühstück: «Gemeinsam in den Wochenstart», 9.00 Uhr, Thomaskirche

21.	 Aktives Alter Adligenswil 	 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren, 11.45 Uhr, Zentrum Teufmatt, 
			   kleiner Mehrzwecksaal OG

Freitag, 25. Februar 2022

Senioren-Geburtstage werden automatisch publiziert. Falls keine Gratulation ge-
wünscht wird, bitten wir um einmalige Mitteilung vor Redaktionsschluss an die Ge-
meindekanzlei, Telefon 041 375 72 10.

Genehmigte Bauvorhaben
Bauherrschaft:	 Bauleitung + Wasserschaden-Experte, Stillhard
Bauvorhaben:	 Leuchtreklame, Udligenswilerstrasse 11, Grundstück Nr. 336
Bauherrschaft:	 Michael und Franziska Wild
Bauvorhaben:	 Luft-Wasser-Wärmepumpe, Sonnmattstrasse 23, Grundstück Nr. 1476
Bauherrschaft:	 Hans-Peter Weber 
Bauvorhaben:	 Einbau Garagentor an bestehende Garage, Sonnmattstrasse 40, Grundstück Nr. 488

Bauherrschaft:	 Christoph Riedel
Bauvorhaben:	 Einbau zweier neuer Dachfenster und Ersatz eines bestehenden Dachfensters, 
 	 Sonnmattrain 9, Grundstück Nr. 967

Bauherrschaft:	 Markus und Nadia Schmidli
Bauvorhaben:	 Luft-Wasser-Wärmepumpe, Kehlhofhalde 12, Grundstück Nr. 574
Bauherrschaft:	 Carlos Gomez
Bauvorhaben:	 Terrassenüberdachung, Stubenhalde 3, Grundstück Nr. 1547
Bauherrschaft:	 Anika Näf und Julian Meier
Bauvorhaben:	 Luft-Wasser-Wärmepumpe, Baldismoosstrasse 30, Grundstück Nr. 985

Feuerwehr
	 M Ä R Z
Probealarm	 Montag, 7. März 2022	 19.15–19.30 Uhr
Kader	 Donnerstag, 10. März 2022	 19.30–22.00 Uhr
Atemschutz	 Montag, 14. März 2022	 19.00–19.30 Uhr
Atemschutz	 Montag, 14. März 2022	 19.30–22.00 Uhr
Maschinisten	 Dienstag, 15. März 2022	 19.30–21.30 Uhr
Zug 2	 Donnerstag, 17. März 2022	 19.30–21.30 Uhr
Zug 1	 Dienstag, 22. März 2022	 19.30–21.30 Uhr
Fahrschule 	 Samstag, 26. März 2022	 8.00–9.15 Uhr
Fahrschule 	 Samstag, 26. März 2022	 9.15–10.30 Uhr
Fahrschule 	 Samstag, 26. März 2022	 10.30–11.45 Uhr
Sanitätsabteilung 	 Dienstag, 29. März 2022	 19.30–21.30 Uhr
Verkehrsabteilung 	 Dienstag, 29. März 2022	 19.30–21.30 Uhr
Elektroabteilung 	 Dienstag, 29. März 2022	 19.30–21.30 Uhr

	 A P R I L
Zug 1	 Dienstag, 5. April 2022	 19.30–21.30 Uhr
Zug 2	 Donnerstag, 7. April 2022	 19.30–21.30 Uhr
Fahrschule	 Samstag, 9. April 2022	 8.00–9.15 Uhr
Fahrschule	 Samstag, 9. April 2022	 9.15–10.30 Uhr
Fahrschule	 Samstag, 9. April 2022	 10.30–11.45 Uhr
Fahrschule	 Montag, 11. April 2022	 19.00–20.15 Uhr
Fahrschule	 Montag, 11. April 2022	 20.15–21.30 Uhr
Fahrschule	 Dienstag, 12. April 2022	 19.00–20.15 Uhr
Fahrschule	 Dienstag, 12. April 2022	 20.15–21.30 Uhr
Fahrschule	 Samstag, 30. April 2022	 8.00–9.15 Uhr
Fahrschule	 Samstag, 30. April 2022	 9.15–10.30 Uhr
Fahrschule	 Samstag, 30. April 2022	 10.30–11.45 Uhr
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Einbürgerungen
Folgenden Einwohnern wurde auf Gesuch hin das Bürgerrecht der Gemeinde  
Adligenswil erteilt: Pichler Andreas, Pichler Yuyu mit Sophia, Simon und Elisabeth, 
Ebnetrain 8, Adligenswil.

Mütter- und Väterberatung
Beratung im Gemeindehaus, Dorfstrasse 4, Sitzungszimmer «Bützi» im 1. Stock.
jeweils am Donnerstagnachmittag mit Voranmeldung:
3. und 17. März 2022, 7. und 21. April 2022
Unter der Telefonnummer 041 208 87 00 können Sie sich von Montag bis Freitag  
jeweils von 8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 17.00 Uhr anmelden. 
Telefonische Beratung: Montag bis Freitag, 8.00 bis 11.00 Uhr, 041 208 73 33  
(Zentrale). Zuständige Beraterin für Adligenswil: Gaby Bourquin.
E-Mail: mvb@stadtluzern.ch. 
Homepage: www.adligenswil.ch oder www.muetterberatung-luzern.ch.

Die Beratungen sind für die Eltern kostenlos und dauern 30 Minuten. Bitte melden 
Sie sich bei Verhinderung 24 Stunden vorher ab. 

Beratung am Kasernenplatz 3, 6000 Luzern
Jeden Donnerstag von 13.30 bis 16.30 Uhr finden am Kasernenplatz Beratungen 
ohne Voranmeldung statt. Für Beratungen an anderen Tagen können Sie gerne 
einen Termin vereinbaren.

Die aktuellen Baupublikationen sind laufend unter www.adligenswil.ch (News und Direktzugriff «Baupublikationen und Ent-
scheide») aufgeschaltet. Die oben aufgeführten Vorhaben umfassen den Zeitraum vom 1. Dezember 2021 bis 31. Januar 2022.

Detailinformationen zu den Anlässen finden Sie unter www.adligenswil.ch (Veranstaltungen). Unter dem gleichen Link können 
Veranstaltungen eingetragen werden. Vereine werden gebeten, ihre Anlässe selber zu erfassen. Danke für die Mitarbeit.


